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Gemeinde Hagnau 
  
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
  

Ö�nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  

Standesamt-Soziales-Einwohnermel-
deamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  

Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 
09.30 bis 12.00 Uhr 
  
  
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk am 
See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: Tele-
fon: 07544 8121 
  
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

Austräger für das  
Mitteilungsblatt gesucht   
Für das Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Hagnau suchen wir ab sofort eine Aus-
trägerin bzw. einen Austräger für den Be-
reich „Dorfmitte“. 
  
Das Mitteilungsblatt erscheint wöchent-
lich und wird Mittwochnachmittag in der 
gesamten Gemeinde ausgetragen. Der 
Zeitaufwand beträgt für dieses Gebiet ca. 
1,5 Stunden. 
  
Der Trägerlohn erfolgt entsprechend 
der ausgetragenen Mitteilungsblätter 
und wird immer am Ende des Monats 
ausgezahlt. Es handelt sich bei dem An-
stellungsverhältnis um ein geringfügig 
entlohntes Beschäftigungsverhältnis, die 
Anstellung erfolgt direkt beim Primo-
Verlag Stockach. 
  
Interessierte können sich beim 
Bürgermeisteramt 
Frau Irmgard Schweickhardt 
Tel. 07532/4300-12 
oder per E-Mail: 
schweickhardt@hagnau.de 
melden. 

 

Einbruchschutz: Ausspionie-
ren von Wohnungen durch fal-
sche „amtliche Kontrolleure“   
Es wird vor Personen gewarnt, die sich als 
Mitarbeiter der Wa�en-Behörde ausgeben. 
Sie verscha�en sich unter dem Vorwand, 
unangemeldete Wa�en-Aufbewahrungs-
kontrollen durchzuführen, Zugang zu den 
Wohnungen der Wa�enbesitzer. Dort wird 
sehr genau nachgefragt und nachgeschaut, 
wie die Wohnräume gesichert sind. Bitte be-
achten Sie, dass Behördenmitarbeiter, die 
vor Ort Kontrollen durchführen, immer ei-
nen Dienstausweis mit sich führen, mit dem 
sie sich ausweisen können. Im Zweifelsfall 
sollten Bürgerinnen und Bürger die betref-
fende Behörde kontaktieren, um sich zu 
versichern, dass bei ihnen tatsächlich eine 
Kontrolle durchgeführt werden soll. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 
 
 

Fällige Abschläge für Nie-
derschlagswassergebühren 
  
Am 30.09.2016 werden für die Gemeinde 
Hagnau die dritten Abschläge für Nie-
derschlagswassergebühren zur Zahlung 
fällig. 
Die Höhe des Abschlages für Nieder-
schlagsgebühren entnehmen Sie bitte 
Ihrem Abrechnungsbescheid 2015. 
  
Reichen Sie bitte zur Vermeidung un-
nötiger Mahnkosten Ihre Überweisung 
schnellstmöglich bei Ihrer Bank ein. Ver-
gessen Sie auch nicht, das Buchungszei-
chen auf der Überweisung anzugeben. 
  
Durch die Teilnahme am SEPA-Last-
schrifteinzugsverfahren können Sie sich 
diese Kosten, 
sowie die Terminüberwachung ersparen. 
Entsprechende Vordrucke erhalten Sie 
bei Ihrer 
Bank, Ihrer Gemeindeverwaltung oder 
unter www.meersburg.de unter der Ru-
brik 
>Bürger>Rathaus/
Verwaltung>Formulare. 
Sind Sie bereits Teilnehmer am Last-
schrifteinzugsverfahren, so wird der Ab-
wassergebührenabschlag automatisch 
zum Fälligkeitstermin von Ihrem Konto 
eingezogen. 
Einen separaten Bescheid über den Ab-
schlag erhalten Sie nicht. 
  
Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen 
Frau Schimmer, Tel.-Nr. 07532/440-142, 
zur Verfügung. 

 
 
 

Ö�entliche Bekanntmachung 
Da einige Gebäude auf der Gemarkung Hag-
nau ihr Abwasser in das Kanalnetz der Ge-
meinde Immenstaad einleiten, wird nach-
stehende Satzungsänderung der Gemeinde 
Immenstaad hiermit auch in der Gemeinde 
Hagnau ö�entlich bekannt gemacht. 
  
 - Bitte lesen Sie weiter auf Seite 17 - 
  

SERVICE RUND UM DIE UHR

Online Anzeige buchen: www.primo-stockach.de
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.
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Satzung 
über die 2. Änderung der Satzung über 

die ö�entliche Abwasserbeseitigung 
(Abwassersatzung AbwS) 

in der Fassung vom 08.07.2013, zuletzt 
geändert am 15.12.2015 

  
Aufgrund von § 46 Abs. 4 und 5 des Wasser-
gesetzes für Baden-Württemberg (WG), §§ 
4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 
13, 20 und 42 des Kommunalabgabengeset-
zes für Baden-Württemberg (KAG) hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Immenstaad 
am Bodensee am 04.07.2016 folgende Sat-
zung beschlossen:     
  
Art. 1  Satzungsänderung   
§ 33 erhält folgende Fassung 
  
  
§ 33 Beitragssatz   
Der Abwasserbeitrag setzt sich zusammen 
aus: 
  
Teilbeiträge  je m² Nutzungs�äche 
  (§ 25) 
1. für den ö�entlichen  

Abwasserkanal  2,82 €
2. für den mechanisch-biologischen  

Teil des Klärwerks  2,74 €
 

Art. 2  Inkrafttreten   
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öf-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft.   
  
Ausgefertigt:   
Immenstaad am Bodensee, den 05.07.2016 
  
gez. 
Jürgen Beisswenger 
Bürgermeister   
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Absatz 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften der Sitzung, der Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.  
 
 

Freitag, 23.09.2016 
Restmüll (4-wöchig) 
  
Dienstag, 27.09.2016 
Gartenabfall 
  
Freitag, 30.09.2016 
Biomüll 

15.00-17.00 Uhr Kunststo�- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Freitag, 07.10.2016 !!
Gelber Sack 
  
Samstag, 08.10.2016 !! 
Restmüll 
  
Dienstag, 11.10.2016 
Papier 
  
Freitag, 14.10.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo�- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
   

Abfuhr von Gartenabfall 
in Hagnau   
In Hagnau  werden Gartenabfälle am 
Dienstag, 27.09.2016 abgeholt. Das kom-
postierbare Material muss am Abfuhrtag bis 
spätestens 6:00 Uhr morgens am Straßen-
rand bereit stehen. 
Damit die Mitarbeiter des Abfuhrunterneh-
mens den Abfall abtransportieren und ent-
sorgen können, sind folgende Regeln zu 
beachten: 

Was wird gesammelt? 
Baum-, Hecken-, Strauchschnitt (keine Ro-
dungen), Rasenschnitt, Laub, Stroh, Heu, 
Stauden, Abraum von Beeten, Blumen, Bal-
konp�anzen, Abdeckreisig usw. 

Wie müssen die Gartenabfälle an der 
Straße bereitgestellt werden? 
Äste und sonstiger Baum- und Strauch-
schnitt bitte auf eine Länge von maximal 
1,5 m kürzen und unbedingt bündeln (nur 
verrottbare Schnüre verwenden). Klein-
material in gut einsehbare und entleerbare 
Behälter füllen (z. B. Plastikwannen, Kunst-
sto�behälter, feste Kartons oder stabile Sä-
cke). Aufgeweichte Papiersäcke werden mit 
entsorgt. 

Bitte keine „Gelben Säcke“ oder andere 
dünnwandige Säcke benutzen. Die Gebinde 
und Behälter dürfen jeweils nicht schwerer 
als 20 kg sein. Abgefahren werden nur Gar-
tenabfälle in haushaltsüblichen Mengen. 

Was wird nicht mitgenommen? 
Gartenabfälle, denen Metall- oder Plastiktei-
le anhaften und solche, die nicht gebündelt 
sind. Baum- und Strauchschnitt mit einer 
Astlänge von mehr als  1,5 m und Äste mit 
einer Stärke von über 10 cm im Durchmes-
ser. Verschnürte Säcke und zweckentfrem-
dete Gelbe Säcke können nicht entleert 
werden. 
Alle Termine und Infos gibt es auch unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de 
  
Abfallwirtschaftsamt 
Landratsamt Bodenseekreis 

 

Durchführung der Traubenhut 
Für die Traubenhut in der Zeit vom 
24.09.2016 bis 30.09.2016 sind folgende 
Personen aufgestellt: 
  
Datum Berg  Kreuz-
 und  äcker, 
 Alten- Halden
 garten Schleizen
  und
  Bucher 
  
Sa. 24.09.2016 Haltmaier, Doris 
  
So. 25.09.2016 Keller, Rainer 
  
Mo. 26.09.2016 Hund, Wilfried 
  
Di. 27.09.2016 Urnauer, Hermann 
  
Mi. 28.09.2016 Berger, Ferdinand 
  
Do. 29.09.2016 Dimmeler, Fabian 
  
Fr. 30.09.2016 Leiss, Elisabeth 
  
Wir bitten, die Traubenhut gewissenhaft 
durchzuführen. 
Kontrolle wird vom Vorstand durchgeführt. 
  
Winzerverein Hagnau  

 

Veranstaltungen
Mittwoch, 21.09.2016 
10:00 Uhr 
Wein, Reben, See und der Winzerverein 
Was Immenstaad und Hagnau verbindet. 
Ein geführter Weinspaziergang von Immen-
staad zum Winzerverein Hagnau. 10:00 Uhr 
Tre�punkt vor der Tourist-Information Im-
menstaad Begleitete Wanderung durch die 
Reben über die schönsten Aussichtspunkte 
Immenstaads und Hagnaus. Kellerführung 
im historischen Holzfasskeller des Winzer-
vereins Hagnau. Verkostung von 5 Weinen 
entlang der Wegstrecke und im Gewölbe-
keller des Hagnauer Winzervereins. Ende in 
Hagnau gegen 14:00 Uhr. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Tre�punkt: Vor der Tourist-Information Im-
menstaad / mit Bodensee TeamCard 11,00 € 
ohne Bodensee TeamCard 14,00 € 
Hinweise: Karten beim Winzerverein Hag-
nau, Tel:07532/1030 oder bei der Tourist-
Information Immenstaad Wegstrecke ca. 4,5 
km Mindestteilnehmer: 6 Personen 
15:00 Uhr 
Mit dem Winzer durch die Reben 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Tre�punkt: vor dem Winzerverein Hagnau, 
Strandbadstraße 7 / Die Teilnahme ist kos-
tenlos 
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Donnerstag, 22.09.2016 
10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
Die Teilnahme ist kostenlos 
17:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
  
Samstag, 24.09.2016 
16:30 Uhr 
Weinprobe: Käse & Wein / mit der Senne-
rei Gunzesried im Allgäu 
Untersenn Sepp Bader präsentiert Allgäu-
er Käsespezialitäten aus Gunzesried, vom 
Frischkäse zum Bergkäse In 5 Gängen wer-
den die Käsevariationen mit Hagnauer Wei-
nen verköstigt. Die Harmonie von Käse und 
Wein als Geschmackserlebnis wird Sie be-
geistern. Informationen rund um Käse- und 
Weinherstellung bereichern die Veranstal-
tung. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 50,00 
Euro pro Person 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerver-
ein Hagnau, Telefon: 07532/1030 Nähere 
Informationen �nden Sie unter: www.hag-
nauer.de 
19:45 Uhr 
Sternstunde: „Kleine Astronomische Füh-
rung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Im Garten: Seestraße 25  / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung �ndet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 
  
Dienstag, 27.09.2016 
15:00 Uhr 
Kutterfahrt / mit dem Marinekutter MK10 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Westhafen  / Erwachsene: 12,50 
Euro pro Person mit Gästekarte oder 15,50 
Euro pro Person ohne Gästekarte Kinder: 
6,00 Euro pro Kind 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
19:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 

oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
  
Mittwoch, 28.09.2016 
15:00 Uhr 
Mit dem Winzer durch die Reben 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Tre�punkt: vor dem Winzerverein Hagnau, 
Strandbadstraße 7 / Die Teilnahme ist kos-
tenlos   

Donnerstag, 29.09.2016 
10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
Die Teilnahme ist kostenlos 
17:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030   

Freitag, 30.09.2016 
20:00 Uhr 
Kabarett mit Bernhard Bitterwolf / Hei-
mat leben und erleben - ein schwäbisch-
badischer Abend 
Bernhard Bitterwolf greift mit großer Lust in 
die Kiste der regionalkulturellen Kleinodien. 
Freuen Sie sich auf einen Abend mit ‚Regi-
onalkultur pur‘, an dem Brauchtum einmal 
nicht verstaubt und antiquiert daherkommt. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Bürger- und Gästehaus 
(Rathaus) Im Hof 5 88709 Hagnau Reinhard-
Sebastian-Zimmermann-Saal / 7€ mit Bür-
ger- oder BodenseeTeamCard/ 9€ ohne Bo-
denseeTeamCard/ 5€ Kinder von 6-15 Jahre 
Hinweise: Kartenvorverkauf in der Tourist-
Information Hagnau, Tel 07532/430043, tou-
rist-info@hagnau.de oder www.reservix.de 
  
Samstag, 01.10.2016 
19:30 Uhr 
Sternstunde: „Kleine Astronomische Füh-
rung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Im Garten: Seestraße 25  / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung �ndet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 
  
Sonntag, 02.10.2016 
11:00 Uhr 
Erntedankfest-Gottesdienst / mit Ernte-
dankaltar 
Die Kirche ist ganztägig von 10:00 bis 
18:00 Uhr geö�net 
Veranstalter: Evangelische Kirche 
Veranstaltungsort: Evangelische Kirche 
Neugartenstraße 88709 Hagnau 

11:00 Uhr 
Hagnauer Erntedank- und Pfarrfest 
10:30 Uhr festlicher Gottesdienst zum Ern-
tedank, feierlich umrahmt vom Hagnauer 
Kirchenchor 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 
Mittagessen: Winzerbraten, Fisch, Salate 
und vieles Mehr Ka�ee und Kuchen, abends 
Vesperteller Im Ausschank: Hagnauer Wein 
Veranstalter: Katholische Pfarrgemeinde 
Veranstaltungsort: Kirchplatz   

Segway Touren ab Hagnau   
April-November: täglich um 10 und 17 Uhr 
Anmeldung: www.sightsee.de oder bei der 
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0)7532 
4300-43. Preis: 79,- pro Person 
Tre�punkt: vor der Tourist-Information, 
Im Hof 1   
  

Ausstellungen     
Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau 
Geö�net: 30.04-16.10.2016 
  

Sonderausstellung
Malerfamilie Zimmermann
Hagnau-München (1815-1939)
Drei Generationen – vom Realismus zum Im-
pressionismus 
Die Ausstellung ist zu den Ö�nungszei-
ten desHagnauer Museums zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 Uhr
Sonn-/Feiertag 15.00-17.30 
Führungen nach Vereinbarung
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder
Tourist-Info Tel. 07532-430043
Mail: rudolf.dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com  
   
Eintrittspreise 2016 
Pro Person  3,50€ 
Ermäßigt mit Gästekarte und für Gruppen 
ab 5 Pers. Pro Person 3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Geschichtsver-
eines Hagnau, Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahren und Familien mit Familienpass 
Baden-Württemberg: frei 

  
Kunst auf dem Haldenhof   
Gudrun Servay-Böttcher 
Haldenhof 2 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/6523 
www.servay-böttcher.de 
  
Atelierbesuch nach telefonischer Anmel-
dung möglich 
  

„O�ene Ateliertür„ immer mittwochs 
 April – Oktober 17:00-20:00 Uhr 
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Das Kleine Museum   

Puppen, Puppenstuben und Spielzeug aus zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91     
Fax: 07532/44 68 11 
E-Mail: info@puppen-und-spielzeugmuseum.de 
  
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Museum. Ein einzigartige Samm-
lung von Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, Kau�äden und 
anderer schöner Spielzeuge (1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlungen Deutschlands. 
  
Ö�nungszeiten: 
25. März -30. September 2016 
Samstags, sonntags, mittwochs 14:00-17:00 Uhr 
Sowie auf Anfrage 
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 Baby-Te� in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 

Janusz Korczak 
  
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen er-
möglichen möchte 

... Informationen rund ums „Baby“ braucht 

... sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte   
... DER ist herzlich willkommen! 
  
i.d.R. mittwochs von  9:30 Uhr - 10:45 
Uhr,  außer in den SchulferienNebenraum 
der ev. Kirche in der Neugartenstraße Hag-
nau      
Ansprechperson und Infos: Manuela Leit-
gib (Erzieherin)Hauptstr. 19/188709 Hagnau
Tel.: 07532/807755  

Die Grundschule Hagnau nimmt ab diesem Schuljahr am EU-Schulobst- und Gemüsepro-
gramm teil. Die Schülerinnen und Schüler genießen die Äpfel der ersten Lieferung. 
  
Silke Dimmeler
Leiterin Grundschule Hagnau a. B. 
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Homepage des Kreissenioren-
rates – ein Schaufenster für die 
Seniorenangebote vor Ort   
Unter der Rubrik „KSR vor Ort“ bietet der 
Kreisseniorenrat auf seiner Homepage www.
kreisseniorenrat-bsk.de den Gemeinden, 
Seniorenorganisationen und allen, die sich 
für die Senioren engagieren, eine Plattform, 
auf der die örtlichen Angebote und Veran-
staltungen für Seniorinnen und Senioren 
kostenlos im Internet verö�entlicht werden 
können. Dort sind auch die Kontaktdaten 
von Ansprechpartner/innen in den Gemein-
den für Senioren zu �nden. 
Wer Interesse an einer Verö�entlichung sei-
ner Seniorenangebote hat, kann den Text an 
die Geschäftsstelle des Kreisseniorenrates 
schicken: 
E-Mail: edeltraud.e�elsberg@bodensee-
kreis.de. Telefonische Auskunft erteilt Frau 
E�elsberg, Landratsamt Bodenseekreis Tel. 
07541/204-5118. 
 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort   
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung �nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg.   
 

Ö�entliche Katholische  
Bücherei Hagnau  
Entdecken Sie kostenlos aktuelle Bücher 
und Medien für Jung und Alt! 
Mittwoch und Freitag: 
17.00 bis 19.00 Uhr 
Sonntag: 10.00 bis 12.00 Uhr 
Ort: Pfarrheim Hagnau 

 

Muntere Stimmung bei der 
Seniorenkreuzfahrt    
Das Motorschi� „MS Gunzo“, holte in den 
Häfen Meersburg, Hagnau und Immenstaad 
die Senioren und Seniorinnen der Seelsor-
geeinheit Meersburg ab. Das Altenwerk 
Hagnau hatte zum alljährlichen Senioren-
Schi�saus�ug eingeladen, der von Werner 
Hiestand organisiert und begleitet wurde. 
  
Dieses Mal stiegen besonders viele Gäste 
in Immenstaad ein. Auch hatten sich eini-
ge Gäste aus den Randgemeinden, sowie 
Feriengäste, die alljährlich Urlaub am See 
machen, beim Organisator Werner Hiestand 
angemeldet. Es hat sich herum gesprochen, 
dass diese Aus�üge besonders seniorenge-
recht organisiert sind und das viele die Ge-
meinschaft, die im Laufe des Tages entsteht, 
schätzen. So waren alle Plätze auf der Gunzo 
belegt. 
Die Altenwerks Leiterin vom Dekanat Linz-
gau, Monika Baur, begrüßte die Gäste am 
Landesteg, blieb aber aus familiären Grün-
den winkend am Steg zurück. 
Als besonderen Gast begrüßte der Alten-
werks-Reiseleiter Werner Hiestand Pater 
Klaus Walter SAC, der dann beim ersten 
Stopp in Wasserburg in der Kirche St. Georg 
mit der großen Reisegruppe eine kleine An-
dacht feierte. 

Die jüngste Kapitänin am Bodensee, Tan-
ja Held, steuerte das Schi� bravurös über 
den spiegelglatten Bodensee, zunächst in 
Richtung Wasserburg und erklärte die Be-
sonderheiten, die am Ufer vorbeiglitten. Die 
Passagiere wurden vom Bordpersonal gut 
betreut, egal, ob es eine Hilfestellung mit 
dem Rollator ging, oder ob es sich um den 
Service rund ums leibliche Wohl handelte. 
  
Nach dem Mittagessen ging die Fahrt quer 
über den Obersee in die Schweiz nach Ror-
schach. Im Preis enthalten waren Ka�ee 
und Kuchen, der dann auf der Überfahrt, 
serviert wurde. In Rohrschach gab es einen 
zweieinhalbstündigen Aufenthalt zur freien 
Verfügung. Sehr unterschiedliche Ziele steu-
erten die Senioren an, einige besuchten das 
Museen, andere die Sandskulpturen, wieder 
andere bummelten einfach so durchs Städt-
chen und genossen die Abwechslung. 

Das schönste Reisewetter trug zur guten, 
lockeren und fröhlichen Stimmung bei. Zur 
Unterhaltung spielte Werner Hiestand mit 
seiner Handharmonika, und die Gelegenheit 
zum Mitsingen wurde ausgiebig genutzt. 
Bei der Heimkehr gab es nur zufriedene Ge-
sichter und alle lobten den schönen, gut ge-
lungenen Aus�ug. 
 
 

Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt   
Aufgrund des Feiertages am 03.10.2016 
verschiebt sich der Redaktionsschluss für 
die 
  
KW 40/2016 (06.10.2016) auf Donners-
tag, 29.09.2016, 18.00 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemeinde-
verwaltung abzugeben
(E-Mail: mitteilungsblatt@hagnau.de).   
  
Bürgermeisteramt 

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt 
  
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis spätestens 
  

Freitag, 12.30 Uhr, 
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die aktuelle Woche können leider nicht mehr berück-
sichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: mitteilungsblatt@hagnau.de. 
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Bene�z-Schießen der Badi-
schen Jäger Überlingen e. V. 
und der Sportschützen   
Am 01.10.2016 veranstaltet die Kreisjäger-
vereinigung Badische Jäger ein Bene�z-
Wurfscheiben-Schießen zugunsten des Ver-
eins „Green Olive“ am Schießstand Ahäusle. 
Zeit: 10.00-17 .00Uhr. Es wird nur Trapp ge-
schossen. Der Erwerb der Flintennadel ist 
möglich. 

Mit den Teilnehmergebühren und Spenden 
soll das Schulprojekt des Vereins in Kenia 
unterstützt werden, dessen Initiator unser 
Mitglied Franz Seehuber ist. Gerne berichtet 
er auch über den Stand des erfolgreichen 
Projekts. Nichtteilnehmer am Schießen 
können Spenden auf das Konto des Vereins 
„Green Olive“ bei der Sparkasse Bodensee , 
IBAN DE89 6905 0001 0024 2601 68, BIC SO-
LADES1KNZ überweisen. 

Kath. Pfarrgemeinderat
Pfarrfest Hagnau am 02.10.2016 
  
Kuchenspenden  
Auch in diesem Jahr bitten wir wieder um 
Kuchenspenden fürs Pfarrfest am Sonn-
tag, 02.10.2016 (bitte auch bei schlechtem 
Wetter). Bitte bringen Sie Ihre Kuchen di-
rekt ins Winzerhaus, und zwar am Sonntag, 
04.10.2016 ab 9:00 Uhr. 
  
Spenden für den Erntedankaltar 
Wie in jedem Jahr freuen sich die Blumen-
frauen über Spenden für die Altäre (Gemüse, 
Obst, ...). 
Bitte am Donnerstag, 29.09.2016, in der Kir-
che abstellen. 
  
Ein herzliches Vergelt’s Gott! 
  
Ihr Pfarrgemeinderat & Gemeindeteam 
 
 

 

Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de 
   
1. Mannschaft 
  
RSV Hagnau gegen Bodensee Türkgücü 
Markdorf  2:3 (2:1)  
  
Die Jungs aus Hagnau starteten gut in das 
Spiel, kontrollierten dies. In der 5. Minute 
bekam der RSV eine Ecke, welche von Höf-
mann getreten wurde, Nusser verwandelte 
sie gekonnt mit dem Kopf!!!  Das Spiel nahm 
weiter Fahrt auf. Keseszetly steckte in der 
26. Minute ein wunderbar gespielter Ball 
auf Benny Warth durch, der ihn souverän 
verwandelte. Der RSV führt somit mit 2:0. 
Vor der Halbzeit gab es immer wieder klei-
ne Fouls, welche zu Standards für die Gäs-
te führten. In der Nachspielzeit der ersten 
Halbzeit erzielten die Gäste den Anschluss 
Tre�er nach einem fragwürdigen Freistoß, 
den der RSV Torwart nicht sicher fangen 
konnte. Somit Halbzeitstand 2:1. 
  
Direkt nach der Halbzeit wieder ein Stan-
dard für die Gäste aus Markdorf. Souverän 
getreten von Yilmaz. Der Ball schlug im lan-
gen Eck ein. Es waren noch fast 40 Minuten 
zum Spielen. Die Jungs gaben sich nicht 
auf, sie kämpften und drängten auf das 3:2. 
In der 60. Minute bekommt Warth den Ball 
perfekt zugespielt, aber es fehlten Zenti-
meter um den gegnerischen Torwart zu 
bezwingen. Nach der Aktion musste Warth 
verletzt ausgewechselt werden. Für ihn kam 
Suleiman. Aber es kommt oft anders als man 
denkt im Fußball. Nach Abstimmungspro-
blemen  der Hagnauer Hintermannschaft, 
fällt das 3:2 für Türk. Markdorf. Die Hagnauer 
gaben sich nicht auf, sie wollten die Punkte 
zuhause im Berglestadion lassen. Auch für 
die zahlreichen RSVler, welche heute nicht 
zuschauen konnten, weil sie auf dem Win-
zer- und Fischerfest arbeiten mussten, leider 
vergebens. 
  
Nächste Woche Sonntag um 15 Uhr emp-
fängt der RSV den RW Salem 2. Einen di-
rekten Tabellennachbarn; da heißt es die 
positiven Dinge aus den vorigen Spielen zu 
ziehen und um endlich die 3 Punkte zuhau-
se zu behalten. Auf Euer kommen freut sich 
die 1. Mannschaft!!! 
  

  
Die nächsten Spiele der 1. Mannschaft 
des RSV: 
Sonntag, 25.09.2016 15.00 Uhr 
RSV – FC RW Salem 2 

Sonntag, 02.10.2016 10.30 Uhr 
SV Bermatingen 2 – RSV 

Sonntag, 09.10.2016 15.00 Uhr 
RSV – Spfr. Ittendorf-Ahausen 
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Die nächsten Spiele unserer C-Junioren der SG Meersburg-Hagnau / 1. Kreisliga (A):  
(Heimspiele auf dem Sportplatz Hagnau) 
  
Bezirkspokal 
Donnerstag, 22.09.2016 18.30 Uhr SG Mbg/Hagnau – SG Gailingen 
  
Sonntag, 25.09.2016 12.20 Uhr SG Mbg/Hagnau – SG Hödingen 
Mittwoch, 28.09.2016 18.30 Uhr SV Bermatingen – SG Mbg/Hagnau 
  
  
Die nächsten Spiele unserer D1-Junioren der SG Meersburg-Hagnau / 1.Kreisliga (A):  
(Heimspiele auf dem Sportplatz Hagnau) 
  
Freitag, 23.09.2016 17.30 Uhr SC Markdorf – SG Mbg/Hagnau 
Mittwoch, 28.09.2016 18.00 Uhr SG Mbg/Hagnau – SV Deggenhausertal 
Samstag, 01.10.2016 14.00 Uhr SG Walbertsw/Reng. – SG Mbg/Hagnau 
  

Die nächsten Spiele unserer E-Junioren der SG Meersburg-Hagnau 
(Heimspiel auf dem Sportplatz Hagnau) 
  
Samstag, 24.09.2016 13.00 Uhr FC Beuren-Weildorf – SG Mbg/Hagnau 
Mittwoch, 28.09.2016 17.00 Uhr SG Mbg/Hagnau – TuS Immenstaad 2 
Freitag, 30.09.2016 17.30 Uhr FC Überlingen 3 – SG Mbg/Hagnau 

  

Hagnau 
Englisch „light“, Niveau A2 
„English Elements 4“ (Hueber Verlag, ISBN 
978-3-19-202497-9) 
In diesem Kurs arbeiten wir in legerem 
Tempo mit dem Lehrbuch. Darüber hinaus 
nehmen wir uns ausreichend Zeit für zu-
sätzliches Übungsmaterial. Hörverstehen 
und freies Sprechen stehen im Mittelpunkt 
unseres Unterrichts, daneben gibt es aber 
auch Schreib- und Grammatikübungen. Bei 
all dem steht immer die Freude am Umgang 
mit der englischen Sprache im Mittelpunkt, 
so come and have fun in our group! Bei Fra-
gen zum Kurs können Sie sich gerne an die 
Dozentin wenden unter Tel.: 07532 5528. 
Karin Hildebrand, 12 Vormittage, 28.09.2016 
- 21.12.2016 
Mittwoch, 08:30-10:00 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA406010HA 
72,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 

Hagnau 
Enjoy your English, Niveau B1 
In diesem abwechslungsreichen Kurs wer-
den wir kurze Geschichten lesen und bear-
beiten, auch einige „English songs“ singen 
und Witze erzählen. Ebenso gehören etwas 
Schreiben, Grammatikerklärungen und „lis-
tening comprehension“ zum Programm. 
You will see, there is a little bit of everything. 
Neueinsteiger mit Vorkenntnissen sind herz-
lich willkommen in unserer fröhlichen Run-
de. Bei Fragen zum Kurs können Sie sich ger-
ne an die Dozentin wenden unter Tel.: 07532 
5528. 
Karin Hildebrand, 12 Vormittage, 28.09.2016 
- 21.12.2016 
Mittwoch, 10:00-11:30 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA406524HA 
72,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Gymnastik nach Pilates 
Pilates ist ein sanftes Ganzkörpertraining 
zur Verbesserung der Haltung, der allgemei-
nen Fitness und der Figur. Gestärkt wird vor 
allem die tie�iegende Kernmuskulatur im 
Bauch, Gesäß, unteren Rücken und der Hüf-
te. Die Flexibilität der Muskulatur und das 
Gleichgewicht werden verbessert. 
Monika Schupp, 13 Vormittage, 11.10.2016 - 
24.01.2017 
Dienstag, 08:15-09:00 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA302316HA 
39,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Gymnastik nach Pilates 
Pilates ist ein sanftes Ganzkörpertraining 
zur Verbesserung der Haltung, der allgemei-
nen Fitness und der Figur. Gestärkt wird vor 
allem die tie�iegende Kernmuskulatur im 
Bauch, Gesäß, unteren Rücken und der Hüf-
te. Die Flexibilität der Muskulatur und das 
Gleichgewicht werden verbessert. 
Monika Schupp, 13 Vormittage, 11.10.2016 - 
24.01.2017 
Dienstag, 09:15-10:00 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 

 
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
  
Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den 
Dozenten die Terminserie und den Ort 
der Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit 
über Ausfälle (wegen Krankheit oder Hal-
lenbelegung etc.) informiert sind!   
  
Hagnau 
Body in Balance 
Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit und Faszi-
entraining sind Elemente dieses abwechs-
lungsreichen Fitnessprogramms. Mit Musik, 
ganzheitlichen Themen und verschiedenen 
Handgeräten tun wir uns Gutes und haben 
Spaß dabei. Bitte Handtuch und Getränk 
mitbringen. 
Der erste Kurstermin �ndet im Rathaus, 
Fanfarenzug-Raum (Dachboden) statt.  
Manuela Wörner, 11 Abende, 21.09.2016 - 
14.12.2016 
Mittwoch, 20:15-21:15 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA302215HA 
44,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Wirbelsäulengymnastik 
Dieser Kurs bietet mit viel Spaß und Bewe-
gungsfreude wirbelsäulengerechte Gym-
nastik mit Musik für Menschen, die �t und 
beweglich werden und bleiben möchten. 
Die Stunde ist auf den Grundelementen 
der Gymnastik - Mobilisieren, Kräftigen, 
Dehnen, Entspannen - aufgebaut. Bitte ein 
Handtuch mitbringen. 

Der erste Kurstermin �ndet im Rathaus, 
Fanfarenzug-Raum (Dachboden) statt.  
Rita Polzer, Sportlehrerin, 12 Vormittage, 
22.09.2016 - 12.01.2017 
Donnerstag, 09:00-09:45 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA302013HA 
36,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Wirbelsäulengymnastik 60plus 
Dieser Kurs bietet mit viel Spaß und Bewe-
gungsfreude wirbelsäulengerechte Gym-
nastik mit Musik für Menschen, die �t und 
beweglich werden und bleiben möchten. 
Die Stunde ist auf den Grundelementen 
der Gymnastik - Mobilisieren, Kräftigen, 
Dehnen, Entspannen - aufgebaut. Bitte ein 
Handtuch mitbringen. 
Der erste Kurstermin �ndet im Rathaus, 
Fanfarenzug-Raum (Dachboden) statt.  
Rita Polzer, Sportlehrerin, 12 Vormittage, 
22.09.2016 - 12.01.2017 
Donnerstag, 10:00-10:45 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA302012HA 
36,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 

Hagnau 
Bewegungsangebot für Kinder im Vor-
schulalter 
Diese Turnstunden für Kinder im Alter von 4 
bis 6 Jahren beinhalten die spielerische För-
derung der motorischen Fähigkeiten und 
das Erlernen von einfachen turnerischen 
Elementen. Dabei kommen verschiedene 
Turngeräte, kleine Handgeräte, Bewegungs-
geschichten und Spiele zum Einsatz. 
Bitte Sporthose, Turnschläppchen und et-
was zum Trinken mitgeben. 
Monika Menges, 12 Nachmittage,
27.09.2016 - 10.01.2017 
Dienstag, 14:30-15:30 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA302757HA 
48,64 EUR (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
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NA302318HA 
39,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 

Hagnau 
Die sieben Sicherheiten, die Kinder für 
eine gesunde Entwicklung brauchen 
Mit Hilfe der Evolutionspädagogik® lernen 
Sie in diesem Seminar die 7 Entwicklungs-
stufen kennen, welche für eine positive 
Entwicklung Ihres Kindes wichtig sind. Sie 
erfahren welche Auswirkungen es hat, 
wenn eine Entwicklungsstufe blockiert 
oder nicht vollständig integriert ist. Vor al-
lem Verhaltensau�älligkeiten wie ADS und 
ADHS werden dadurch klarer. Aber auch die 
möglichen Ursachen vieler anderer Lernstö-
rungen werden deutlich. Körperübungen, 
welche Sie mit Ihrem Kind machen können, 
helfen blockierte oder nicht integrierte Ent-
wicklungsstufen nachzuholen. 
Dieses Seminar ist eine spannende Reise 
durch die Entwicklung der menschlichen 
Wahrnehmung auf der Grundlage der Evo-
lution: Vom Fisch bis zum Menschen - aus 
der Sicht der Evolutions- und Praktischen 
Pädagogik®. 
Gerhard Alber, Lernberater Praktische Päda-
gogik ® / Evolutionspädagoge, 1 Abend 
Dienstag, 18.10.2016, 19:00-21:15 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA106053HA* 
10,98 EUR (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 

Hagnau 
Zauber-Workshop (für Kinder von 8 bis 99 
Jahren!) 
Zaubern ist keine Hexerei! Möchtest du 
zaubern können wie die großen Zauberer? 
Tricks erlernen, die nicht im Zauberkasten 
sind und damit deine Familie und Freunde 
verblü�en? Dann bist du hier genau rich-
tig. In diesem Kurs kannst du ohne großen 
Aufwand einfache, aber e�ektvolle Tricks 
erlernen, wie z. B. kleine Wunder mit dem 
Kartenspiel, Ringe von einer Schnur zau-
bern oder Geld verschwinden lassen sowie 
zauberhafte Seilkunststücke. Simsalabim! 
Dieser Zauberworkshop ist für die ganze 
Familie ein Erlebnis. Die Pause wird gemein-
sam verbracht. Am Kursende erhält jeder 
„Zauberlehrling“ eine Urkunde. Bitte Vesper, 
Spielkarten und ein Seil mitbringen. Eine 
Trickbeschreibung ist für 5,00 EUR beim 
Kursleiter erhältlich. 
Kurt Halder, 1 Termin 
Samstag, 29.10.2016, 09:00-15:00 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA202212HA* 
27,00 EUR (1 TN) / 45,00 EUR (Geschwister-
paar oder Elternteil mit Kind) / 59,00 EUR 
(Elternteil mit 2 Kinder) (gültig ab 8 Teilneh-
mern) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 

Hagnau 
Salsa - Well�t für Körper und Seele 
Mach mit beim Bewegungstraining für alle 
Freunde von Salsa, Merengue, Latino-Pop, 
Raggaeton, Zumba & Co. 
Teilnahme für Einzelpersonen und Paare. 
Erlerne und praktiziere im Einzeltraining mit 

viel Spaß und Leichtigkeit die Grundschritt-
varianten, die geschlechtertypische Ganz-
körperbewegung und Variationen - für mehr 
Beweglichkeit, Individualität, Körpergefühl 
und Schrittsicherheit. Durch die körperscho-
nende und gleichzeitig intensive Ausfüh-
rung der Bewegungen ist das Training für 
jedes Alter geeignet und auch für Salseros/-
as ideal, um sich zukünftig typgerechter und 
„cubatypisch“ zu bewegen. Perfekt ebenso 
zur Vorbereitung beabsichtigter Zumba-/ 
Latino�tness- oder Paarkurse im Salsa. Mit 
bequemer Kleidung und drehfreudigen 
Schuhe (Dance-Sneakers, Jazztanzschuhe 
o.ä.) macht das Training noch mehr Spaß 
und schont gleichzeitig unsere Gelenke. 
Raus aus dem Alltag und hinein ins Tanzver-
gnügen mit dem gewissen Urlaubsfeeling. 
Thomas Roth, 1 Termin 
Sonntag, 30.10.2016, 16:30-19:30 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA209615HA* 
18,50 EUR (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 

Hagnau 
Rom - die ewige Stadt 
Kunst- und Kulturgeschichte 
1. Die großen Sehenswürdigkeiten Roms 
2. Die Villen und Paläste Roms 
Rom - zeitlos, unerschöp�ich, die Jahrtau-
sende überdauernd. Rom - uralt und immer 
jung und quicklebendig, chaotisch und 
funktionierend - überquellend von herr-
lichsten Kunst- und Kulturschätzen, die zu 
den erlesensten dieser Erde gehören. 
Wir werden in vielen Bildern und Informatio-
nen Rom durchstreifen, von den grandiosen 
Bauten der Antike über die Meisterwerke 
eines Michelangelo und Ra�ael bis zu den 
gigantischen barocken Palästen der Stadt 
und den traumhaften Villen der mächtigen 
Familien Roms. 
Angelika Hermann, 2 Abende, 07.11.2016, 
14.11.2016 
Montag, wöchentlich, 19:15-20:45 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA203018HA* 
14,60 EUR (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 

Hagnau 
Gesangsworkshop - Stimmbildung II: 
Songpräsentation und Bühnenperfor-
mance 
Du hast bereits etwas Erfahrung mit deiner 
Stimme und möchtest nun lernen, wie man 
direkt am Song arbeitet und sich auf der 
Bühne präsentiert? Dann ist dieser Kurs ge-
nau das Richtige für dich. Zusammen erar-
beiten wir ein für dich passendes Konzept. 
Über Aufwärmübungen, dem Umgang mit 
dem berühmten Lampen�eber und natür-
lich der Auswahl und dem Vortragen des 
richtigen Songs - wir besprechen alle wich-
tigen Themen rund um eine überzeugende 
Bühnenperformance. Durch meine Kennt-
nisse und Erfahrung als Sängerin im Fachbe-
reich Rock und Pop kann ich dir mit entspre-
chenden Tipps und Tricks zur Seite stehen. 
Franziska Restle, 1 Termin 
Samstag, 12.11.2016, 13:00-16:00 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 

NA208712HA* 
19,60 EUR (gültig ab 6 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 

Hagnau 
Modeschmuck: Ketten, Armbänder und 
Ringe selbst gestalten 
Wochenendworkshop 
Keine Lust auf Modeschmuck, den jeder 
hat? Sie wollen sich Ihren ganz individuellen 
Schmuck selbst gestalten? Dann sind Sie in 
diesem Kurs genau richtig: Über die Herstel-
lung von Ösen- und Gliederketten in Silber 
mit Süßwasserperlen, Lava- und Edelstei-
nen als 3-6-reihige Ketten bis zu dazu pas-
senden Armbändern - hier können Sie Ihre 
Kreativität und Wünsche einbringen. Oder 
Sie gestalten sich Ihren Ring mit Silberdraht, 
Swarowski-Steinen und Glasperlen selbst. 
Benötigtes Schmuckwerkzeug wird von der 
Kursleiterin gestellt, die Materialkosten bitte 
direkt vor Ort der Kursleiterin erstatten. 
Tanja Hartwig, 1 Nachmittag 
Samstag, 26.11.2016, 14:00-17:00 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA212722HA* 
18,70 EUR zzgl. Materialkosten, je nach Ver-
brauch zwischen 15,00 und 25,00 EUR (gül-
tig ab 6 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 

Hagnau 
Stress und Burn-out 
Samstagsseminar 
Stressmuster erkennen und hinter sich las-
sen. Was ist Stress? Wie wirkt er im Körper? 
Was ist mein persönliches Stressmuster? 
Sage ich zum Beispiel „ja“, obwohl ich lieber 
„nein“ sagen möchte? Was kann ich selber 
tun, um mit Stresssituationen besser umzu-
gehen? Antworten auf diese Fragen �nden 
Sie im Kurs. Außerdem lernen Sie gezielte 
Atem-, Entspannungs- und Selbstregulati-
onstechniken, die auch der Stressvorbeu-
gung dienen, den Burnout verhindern hel-
fen und mehr innere Ruhe und Gelassenheit 
bewirken. 
Katja Eigendorf, 1 Termin, 03.12.2016 
Samstag, 10:00-16:00 Uhr 
 Rathaus, Im Hof 5 
NA301955HA* 
29,68 EUR (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 

Hagnau 
Schmuckkurs für Kinder ab 5 Jahren 
In diesem Kurs kannst du dir dein eigenes 
Schmuckstück selbst gestalten! Wir werden 
einfache Ketten mit Karabinerverschlüssen 
anfertigen und dazu passende Armbänder. 
Hierbei lernst du verschiedene Materialien 
wie Glas-, Korallen- oder Lavasteine kennen, 
die in dein Schmuckstück eingearbeitet wer-
den können. Den richtigen Umgang mit der 
Zange erlernst du so nebenbei. Benötigtes 
Schmuckwerkzeug wird von der Kursleiterin 
gestellt, die Materialkosten bitte vor Ort di-
rekt bei der Kursleiterin bezahlen. 
Tanja Hartwig, 1 Vormittag 
Samstag, 10.12.2016, 10:00-12:00 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
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NA212724HA* 
12,48 EUR zzgl. ca. 10,00 EUR Materialkosten 
(gültig ab 6 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 

Hagnau 
Yoga 
Kraft tanken und innere Ruhe erfahren. Im 
Vordergrund des Kurses steht die Synchro-
nisation von �ießenden Bewegungen und 
tiefen Atemübungen. Sie �nden die Balance, 
die sich zwischen Ruhe und Dynamik, Ener-
gie und Entspannung bewegt. Für Anfänger 
und Fortgeschrittene geeignet. 
Heike Lelle, 13 Abende, 10.01.2017 - 

25.04.2017 
Dienstag, 20:00-21:00 Uhr 
Rathaus, Fanfarenzugraum im Dachboden, 
Im Hof 5 
NA301114HA 
57,20 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Yoga 
Hatha-Yoga mit Rückenübungen. Yoga ist 
eine Methode, die alle Seiten der menschli-
chen Persönlichkeit entwickelt. Im Kurs wird 
das körperbezogene Yoga ausgeübt. Die 
einzelnen Yoga-Haltungen (Asanas) dienen 
der Stärkung von Körper und Gesundheit. 
Sie werden in intensiver Verbindung mit 

dem Atem ausgeführt, was einen Ausgleich 
von Körper, Geist und Seele ermöglicht. Zum 
Abschluss erfolgt eine Tiefenentspannung 
zum Abbau von Stress und für innere Ruhe. 
Heike Lelle, 13 Abende, 10.01.2017 - 
25.04.2017 
Dienstag, 18:45-19:45 Uhr 
Rathaus, Fanfarenzugraum im Dachboden, 
Im Hof 5 
NA301116HA 
57,20 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
 

 Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, anzeigen@primo-stockach.de

Blättern Sie online oder geben Sie bequem Ihre Anzeige auf: www.primo-stockach.de

Die Primo-

Heimatblätter

sind stets

aktuell und

außerdem

der ideale

Botschafter

für Ihre

Werbung!

Immer gut informiert:

BIS Z
wie Zeller Nachrichten

VON A…
wie Albbrucker Info
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Einladung zur ö�entlichen Gemeinderatssitzung am 26. September 2016 

Am Montag, 26.09.2016, findet um 19:00 Uhr im Gemein-
desaal des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung 
statt.   
  
Die Gemeinderatssitzung hat folgende Tagesordnung: 
  
1.  Bekanntgaben des Bürgermeisters 
  
2.  Fragestunde für Einwohner
 
3.  Annahme einer Spende – Beschluss 
  
4.    Erlass von Richtlinien zur Förderung von Jugendarbeit 

in Vereinen (Kulturbeitrag) – Beratung und Beschluss 
  

5.    Verkauf der Stammkapitaleinlage an der Wirtschafts-
förderung an den Bodenseekreis – Beratung und Be-
schluss- 

6.    Stellungnahme der Gemeinde Stetten zu den Straßen-
planungen, Planungsfall 7.5 W2 

 
  
 - Anerkennung der Niederschrift vom 15.08.2016
 
 -  Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat, 

Verschiedenes 

Die Einwohnerschaft ist zur Sitzung herzlich eingeladen. 

Daniel Heß 
-Bürgermeister- 

Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Ö�nungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 15.30 bis 18.30 
Uhr 
  
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 

 
 
 
 
 
 
 

Am Montag, den 26. September 2016, trifft 
sich die GSA um 19.00 Uhr zur Einsatzübung 
Absturzsicherung. 
  
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten. 
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Ö�entliche Bekanntmachung der Wahl

des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin

Wegen Beendigung der Amtszeit des bisherigen Amtsinhabers als ehrenamtli-
cher Bürgermeister wird die Wahl des/der Bürgermeisters / Bürgermeisterin der 
Gemeinde Stetten notwendig.

Die Wahl �ndet statt am Sonntag, dem 06. November 2016.

Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhalten hat. Entfällt auf 
keine/n Bewerber/in mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen, so findet Neuwahl 
statt, bei der neue Bewerber/innen zugelassen sind.

Eine erforderlich werdende Neuwahl �ndet statt am Sonntag, dem 27. Novem-
ber 2016.

Bei der Neuwahl entscheidet die höchste Stimmenzahl und bei Stimmengleichheit 
das Los.

Die Amtszeit des/der gewählten Bürgermeisters / Bürgermeisterin beträgt 8 Jahre.

Wahlberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes sowie 
Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union (Unions-
bürger), die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben, seit mindestens drei 
Monaten in der Gemeinde mit Hauptwohnung wohnen und nicht vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind. Diese werden von Amts wegen in das Wählerverzeichnis ein-
getragen und können wählen. Der Bürgermeister ist berechtigt, vom Unionsbürger 
zur Feststellung seines Wahlrechts einen gültigen Identitätsausweis sowie eine Ver-
sicherung an Eides statt mit der Angabe seiner Staatsangehörigkeit zu verlangen.

Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis

Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung 
der Hauptwohnung aus der Gemeinde verloren haben und vor Ablauf von drei 
Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, sind mit der Rückkehr wahlberechtigt. Wahlberechtig-
te, die nach ihrer Rückkehr am Wahltag noch nicht mindestens drei Monate in der 
Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, werden nur auf 
Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.

Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Mel-
depflicht unterliegen und nicht in das Melderegister eingetragen sind, werden 
ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftli-
chen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine 
Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommu-
nalwahlordnung beizufügen.

Vordrucke für diese Erklärung hält das Bürgermeisteramt Stetten, Bürgerbüro – 
Wahlamt, Schulstraße 18, 88719 Stetten bereit.

Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden und – ggf. samt der 
genannten eidesstattlichen Versicherung – spätestens bis zum Sonntag, 16.10.2016 
beim Bürgermeisteramt Stetten, Schulstraße 18, 88719 Stetten eingehen.

Stetten, den 22.09.2016

Bürgermeisteramt,
gez. Daniel Heß, Bürgermeister

Mülltermine 
  
Montag, den 26. September 
Abfuhr Restmüll (zwei- und vierwöchige Ab-
fuhr) 
  
Einwurfzeiten an den Containern: 
  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  
Ö�nungszeiten des Recyclinghofs: 
  
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

 
Glascontainer am Bauhof 
Wegen der Durchführung des Dämmer-
flohmarktes am Samstag, den 24. Sep-
tember sind die Glascontainer auf dem 
Bauhofgelände am Freitag und Samstag 
nicht zugänglich.Bitte benützen Sie die 
Möglichkeit am Kinderspielplatz oder 
während den Öffnungszeiten auf dem 
Recyclinghof.Das Parken auf dem Ge-
lände ist an den2 Tagen ebenfalls nicht 
möglich.

Wir Bitten um Verständnis und Beach-
tung.

Ihre Narrengemeinschaft Hasle-Maale 
  
  
  

www.primo-stockach.de

Der richtige Code zum 
Direktwerbe-Erfolg 
für Handel, Handwerk 
und Gewerbe.

Verlag und Anzeigen:
Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
anzeigen@primo-stockach.de
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Spenden für den Dämmer�ohmarkt  

  

Die Narrengemeinschaft Hasle-Maale freut sich über Spenden für den ersten Dämmer-

flohmarkt am 24.09.2016. 

  

Haben auch Sie noch Raritäten, Kruscht oder ähnliches im Keller? 

  

Gerne können diese am 

  

Samstag 24.09.2016 

  

von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr an der Zunftstube/Bauhof abgegeben werden. 

  

Weitere Infos hierzu unter 0177/4623972 

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

  
Gruppen : 
Jungschar:   Freitag, den 23. Sept. von 18.00-
20.00 Uhr für alle Jungen und Mädchen im 
Alter von 9-13 Jahren im Jugendraum des 
Rathauses 
Gitarrenunterricht: 
Samstag, den 24. Sept. von 18.30-19.45 Uhr 
Kinderstundenbesprechung: 
Sonntag, den 25. Sept. um 17.00Uhr 
MoveUP: 
Montag, den 26. September von 19.30-21.00 
Uhr für alle Jungen Erwachsenen von 18-25 
Jahren  
Jugendkreis: 
Dienstag, den 27.Sept.  von 19.30 -21.00 Uhr 
für alle Jugendlichen im Alter von 14-17 Jah-
ren im Jugendraum 
Jungschar: 
Freitag, den 30. Sept. von 18.00-20.00 Uhr 
für alle Jungen und Mädchen im Alter von 
9-13 Jahren im Jugendraum des Rathauses 
  
Kinderstunde 
Die Kinderstunde beginnt wieder. 
Herzlich eingeladen sind alle Kinder im Alter 
von 4-8 Jahren. Alle zwei Wochen am Diens-
tag von 16.00-17.15 Uhr treffen sie sich in 
der Schule, um miteinander zu singen, zu 
spielen, eine biblische Geschichte zu hören, 
zu basteln und Gemeinschaft zu erleben. 
Geleitet und gestaltet wird die Kinderstunde 
von Mona Kuhfeld, Tamara Höft und Carolon 
Joos. 
Die 1. Kinderstunde ist am Dienstag, den 27. 
September. Herzlich willkommen ! 

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 

Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist: 

Freitag, 12.00 Uhr 
  

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig über www.primo-einfach-online.de oder bachmann@gemeinde-stetten.de 
einzustellen. 

  
Später eingehende Textbeiträge können für die aktuelle Woche leider nicht mehr berücksichtigt werden. 

Abteilung Kinderturnen 
Für das Kinderturnen suchen wir neue Übungsleiter. Es ist sehr Schade, dass sowohl 
Gabi Illich als auch Silke Mayr als Übungsleiter aufhören möchten. Wer daran Interes-
siert ist, das Kinderturnen zu übernehmen, darf sich gern bei unserer Übungsleiterin 
Silke Mayr melden und informieren (07532-808760). Gerne übernimmt der TuS Stetten 
auch Schulungen im Bereich Kinderturnen. 

Ihr Primo-Mitteilungsblatt – informativ & unterhaltsam

Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, anzeigen@primo-stockach.de | www.primo-stockach.de

Regelmäßig direkt ins Haus  Termine und Veranstaltungstipps

Online-Ausgaben zum Blättern

auf www.primo-stockach.de

Lokal und seriös
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Ö� nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
  
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  
116 116 
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 

Informationen zum neuen 
Bundesmeldegesetz 
ab 1. November 2015  
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
pfl icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgescha� te Mitwirkungs-
p� icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Einladung zum Senioren-Herbstfest 

am 28. September 2016  

  

Nach den Sommerferien sind nun wieder alle Seniorinnen und Senioren herz-

lich zum Herbstfest am Mittwoch, 28. September 2016 ab 14.30 Uhr in den Bür-

gersaal des Rathauses eingeladen. 

  

Mit Kaff ee und Zopfbrot sowie Zwiebelkuchen und Suser wird allen älteren 

Mitbürgerinnen und Mitbürgern die Gelegenheit geboten, sich angenehm zu 

unterhalten und miteinander ins Gespräch zu kommen. Eigene Gedicht- oder 

Liedvorträge sind aus den Reihen der Senioren herzlich willkommen. 

  

Das Seniorenteam freut sich auf Ihr Kommen. 

Seniorenberatung und Hilfen im Alter 
  
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine Broschüre unseres Landratsamtes Bodenseekreis 
bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl wichtiger Themen für ältere Menschen gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche Alter-
nativen gibt es, falls ich Unterstützung brauche? Welche Vorsorgeregelungen sind wich-
tig? 
Eine Auswahl der komplexen Themenkreise die in der Broschüre behandelt werden und 
zu denen Ansprechpartner und Kontaktdaten genannt werden: 
 

Seniorenberatung
Wohnberatung
Telefonseelsorge
Ambulante und Mobile Dienste
Betreuungsangebote für demenzkranke Menschen
Mittagstisch, Essen auf Rädern
Hausnotruf
Fahrdienste
Tagespfl ege
Wohnraumanpassung
Betreutes Wohnen
Alten- und Pfl egeheime
Selbsthilfeeinrichtungen
Hospize
Testament und Todesfall
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Homepage des Kreissenioren-
rates – ein Schaufenster für die 
Seniorenangebote vor Ort 
Unter der Rubrik „KSR vor Ort“ bietet der 
Kreisseniorenrat auf seiner Homepage www.
kreisseniorenrat-bsk.de den Gemeinden, 
Seniorenorganisationen und allen, die sich 
für die Senioren engagieren, eine Plattform, 
auf der die örtlichen Angebote und Veran-
staltungen für Seniorinnen und Senioren 
kostenlos im Internet veröffentlicht werden 
können. Dort sind auch die Kontaktdaten 
von Ansprechpartner/innen in den Gemein-
den für Senioren zu finden. 
Wer Interesse an einer Veröffentlichung sei-
ner Seniorenangebote hat, kann den Text an 
die Geschäftsstelle des Kreisseniorenrates 
schicken: 
Mail: edeltraud.effelsberg@bodensee-
kreis.de. Telefonische Auskunft erteilt Frau 
Effelsberg, Landratsamt Bodenseekreis 
07541/204-5118. 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 

Eltern-Kind-Gruppe 
in Daisendorf  
  
Jeden Donnerstag von 9:30 bis 11:00 Uhr 
treffen sich Eltern mit Babys und Kleinkin-
dern im Besprechungszimmer des Dai-
sendorfer Rathauses. Im Mittelpunkt steht 
der gegenseitige Austausch über Fragen 
des (neuen) Alltags mit einem Kind. Bet-
tina Schmitt-Stolba, sozialpädagogische 
Fachkraft des Kreisjugendamtes, versucht 
gemeinsam mit den Eltern Antworten zu 
finden und Ideen zur Ausgestaltung des Fa-
milienalltags zu entwickeln. Hierbei geht es 
vor allem um Grenzen und Freiheiten in der 
Erziehung, Meilensteine in der Entwicklung 
und das tägliche Miteinander. Das Angebot 
des Familientreffs Meersburg in Daisendorf 
ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Informationen auch bei Bettina 
Schmitt-Stolba, Tel.: 0159 04204238 oder E-
Mail: 
bettina.schmitt-stolba@bodenseekreis.de. 

Ö�nungszeiten  
des Recyclinghofes 
  
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert zu 
bedienen. Nur sortenreine Wertstoffe 
können wiederverwertet werden. 
  
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 

 

Einsatz der Kehrmaschine 
Die Verkehrsteilnehmer 
werden gebeten, am 
Dienstag, 27.09.2016 
die Ortsstraßen in Dai-
sendorf möglichst nicht 
zum Parken zu benut-
zen, um der Kehrma-

schine das ungehinderte Arbeiten zu ge-
währleisten. 

Fundsachen
Folgende Dinge sind im Rathaus liegenge-
blieben oder wurden bei der Gemeindever-
waltung abgegeben: 

    2 Schlüssel am Schlüsselring
    1 Spielzeug-Drone

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
Telefon 07532/5464 oder bei der Gemeinde-
verwaltung Daisendorf.
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Verschiedene Veranstaltungen 
zu den Bodensee- 
Apfelwochen 
  
Die Bodensee-Apfelwochen stehen vor der 
Tür. Vom 24. September bis 16. Oktober 
findet in zahlreichen Orten am deutschen 
Bodenseeufer ein umfangreiches Veranstal-
tungsprogramm statt, auch die Gemeinden 
Frickingen und Salem sind mit von der Par-
tie. 

Am Montag, 26. September, 18:30 Uhr geht 
es um die Aromenvielfalt im Wein  von „A“ 
wie Apfel bis „Z“. Dabei präsentiert das Wein-
haus Philipp Weber Bodenseeweine aus 
verschiedenen Lagen, von Rot über Rosé bis 
weiß, von trocken bis lieblich, gewürzt mit 
passenden Geschichten und Anekdoten. 
Hinweis:
Anmeldung bei Gemeinde Frickingen unter 
07554 9830-30, Treffpunkt Bodensee-Obst-
museum Frickingen, Kosten 14,50 € 
  
Ebenfalls am Montag, 26. September, 19:45 
Uhr bietet Angela Körner-Armbruster vom 
Sommerwind-Verlag unter dem Titel „Apfel, 
Kuss und Mandelstern“ ein orientalisches 
Märchen für Erwachsene. Kleine Figuren 
steigen aus dem Koffer und entführen mit 
charmantem Wortwitz und stimmungsvol-
ler Musik aus dem Linzgauer Apfelparadies 
in den Orient der Düfte. 
Hinweis: Anmeldung unter 07553 8204448, 
Treffpunkt Ferienhof Schwehr in Salem-Beu-
ren, Kosten 5,- € 
  
Geistreiches aus Obst und Korn  gilt es zu 
verkosten am Freitag, 30. September, 15 Uhr. 
Die Edelbrandsommelière Silke Senft prä-
sentiert feine Tröpfchen aus Apfel, auch vom 
Bodensee-Gin und -Whisky darf probiert 
werden. Anschließend geht es mit Keller-
meister Herbert Senft durch die hauseige-
nen Obstanlagen. Jeder Teilnehmer darf sich 
dabei eine Tüte Äpfel pflücken. 
Hinweis: Anmeldung bei Bodensee-Linzgau 
Tourismus unter 07553 917715, Treffpunkt 
Edelbrände Senft, Salem-Rickenbach. Kos-
ten 10,- €, 
  
„Vom Wildapfel zum Kulturapfel, vom Un-
kraut zum Gaumenkitzel“ ist das Thema 
einer Wanderung mit Bodensee-Guide Moni 
Maria Müller am Samstag, 1. Oktober, 15 Uhr. 
Bei einem gemütlichen Picknick unterm 
Apfelbaum werden zunächst Apfelspezia-
litäten u.a. verkostet, nebenbei hört man 
Spannendes über Apfelanbau und Streu-
obstwiesen. Anschließend gibt es bei einer 
Wanderung um die Salemer Klosterweiher 
allerlei Wildkräuter zu entdecken und viel 
über ihre Verwendung zu erfahren. 

Hinweis: Anmeldung bei Bodensee-Linzgau 
Tourismus unter 07553 917715, Treffpunkt 
Wanderparkplatz Bifangweiher, Kosten 10,- € 
 
 
 

 

Das Angebot unserer Touristinformation 
für Gäste und Bürger 
 

Verschiedene Wanderkarten der Region
Wander- und Radwanderführer
Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
Fahrkarten für das Dampfschiff Hohentwiel
ÖPNV-Fahrpläne
Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 
im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten rund 
um den Bodensee
Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche  
unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich
Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 
http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php 

  
Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 

Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 
E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 

www.bodensee-linzgau.de 
 

  
Unsere Ö�nungszeiten: 

  
April – 1. November Mo - Sa 9.30 – 18.00 Uhr 
 Sonn- u. Feiertage 10.30 – 18.00 Uhr 

  
November – März Mo - Fr 9.00 – 12.00 Uhr 

Einladung zur Dor�ührung 
  

Donnerstag,  
22. September 2016 

18.30 Uhr Spaziergang 
durchs Dorf 

Brennereibesichtigung Landhaus 
Bernhard, weiter zur Pension De-
ifel zum Dinnele-Essen und zum 
Abschluss Besuch der St. Martin-
Kapelle, Dauer ca. 1,5 Stunden, 
Treffpunkt Rathaus. 
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Veranstaltungen 

Wann Veranstaltung Ort

Fr, 23. September - 20 Uhr Kulturforum Salem präsentiert:
Willkommen im Schlagersalon! mit dem Salonorchester 
Weimar

Salem, Prinz-Max-Saal in Neufrach
www.salem-baden.de

Sa, 24. September - 09.30 Uhr Märchenerlebnistage
für Kinder mit und ohne Behinderung ab dem Grund-
schulalter

Salem, Sonnenbergschule - Dorfgemein-
schaftshaus in Salem-Buggensegel (Lau-
rentiusstraße 4)
http://eos-bodensee.de/erlebnistage

Sa, 24. September -16 Uhr „Watt-Wanderung“ mit Grundler Energietechnik
Bitte Anmelden unter: Tel. 07554/97562 oder info@grund-
ler-energietechnik.de

Frickingen, Treffpunkt am Rathaus
www.frickingen.de

Sa, 24. September - 20 Uhr Der Owinger Kulturkreis präsentiert: „Die Lehrer“
mit ihrem überarbeiteten Programm „Elternabend“ - Ka-
barett

Owingen, Neue Gerbe in Billafingen
www.owingen.de

So, 25. September - 11 Uhr Aller Art Kunst und Werk präsentiert:
Jazz-Matinee „Dirty River Jazzband“

Heiligenberg, AllerArt Kunst und Werk
www.allerart-heiligenberg.de

So, 25. September - 17 Uhr Lebens- und Arbeitsgemeinschft Lautenbach:
„Und Du so!“ - Unduzo, A Cappella Gruppe aus Freiburg

Herdwangen-Schönach, Wilhelm Meister 
Saal in Lautenbach
www.dorfgemeinschaft-lautenbach.de

So, 25. September - 17 Uhr Konzert in Owingen Owingen, Nikolauskapelle
www.owingen.de

So, 25. September - 19 Uhr Salemertal Konzerte - Herbstkonzert - „Hypnose“ Frickingen, Graf-Burchard-Halle
www.frickingen.de

Mo, 26. September - 18.30 Uhr Apfelwochen am Bodensee: „Aromavielfalt im Wein“
Weinprobe. Anmeldung erforderlich unter: Tel. 
07554/983030

Frickingen, Bodensee-Obstmuseum
www.frickingen.de

Mo, 26. September - 19.45 Uhr Apfelwochen am Bodensee: „Apfel, Kuss und Mandelstern“   
Ein orientalisach-musikalisches Koffertheater
Anmeldung erforderlich unter: Tel. 07553/8204448

Salem,
Ferienhof Schwehr in Beuren
www.ferienhof-schwehr.de

  

von            bis  Ausstellungen Ort

18. Sept.  bis  4. Nov. Joachim Lambrecht
Keramische Arbeiten / Raku

Owingen,
in der Rathausgalerie
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Liebe aktive Mitglieder die 
bereits ein Leihäs haben... 
  
bitte kommt am Freitag, den 23. Septem-
ber 2016, von 17.00 Uhr - 18.30 Uhr in 
unsere Narrenstüble zur Anprobe der Leih 
Häser. Dem ein oder anderen wird vielleicht 
sein Häs, oder Teile davon nicht mehr pas-
sen. Damit wir Veränderungen rechtzeitig 
planen, ändern oder in Auftrag geben kön-
nen bitte ich euch bitte alle diesen Termin 
wahr zunehmen, damit der kommende Fas-
nacht 2016 nichts im Wege steht. 
  
Liebe aktive neuen Mitglieder, 
bitte kommt am Freitag, den 23. Septem-
ber um 19:00 Uhr in unsere Narrenstüble, 
wir werden euch hier über die Regelungen 
des Vereines und der Häser und deren Kos-
ten informieren. Wir bitten diesen Termin 
wahr zunehmen, da die Fasnet 2016 in 
großen Schritten naht, und die Häser und 
Masken z.T neu für euch angefertigt werden 
müssen. 
 
Liebe Grüße euer Häswart Claudia 
www.sumpfgeister.de   
  

Seit mit dabei... 
  
Ihr habt Lust auch bei uns im Verein mit da-
bei zu sein? 
Dann werdet doch einfach Mitglied bei uns. 
Wir versuchen das ganze Jahr bei verschie-
den Veranstaltungen rund um unser Dorf 
aktiv mitzuwirken. Wie z.b. beim Dorffest, 
den Dämmerschoppen oder dem kürzlich 
veranstaltetem Fußballturnier. Aber natür-
lich liegt uns die fünfte Jahreszeit ganz be-
sonderst  am Herzen. 
Wir haben Dich / euch neugierig gemacht 
oder ihr habt noch Fragen rund um den 
Verein? Dann meldet euch doch einfach 
bei unserer Präsidentin Marion Kaja (07532-
494131), schaut mal 
auf unserer Home-
page www.sumpf-
geister.de vorbei oder 
kommt einfach mal 
am mittwochs ab 
19:30 Uhr in unserem 
Narrenstüble im Rat-
haus vorbei, da sind 
immer viele Mitglie-
der vertreten die euch 
gerne Frag und Ant-
wort stehen. 
Auch wenn der Som-
mer gerade erst in die 
Gänge kommt, und 
Ihr vielleicht noch gar 

keinen Gedanken an die 5 Jahreszeit ver-
schwendet, sind bei uns die ersten Weichen 
in diese Richtung schon gelegt. 
 Damit wir für alle genügend Häs´er und 
Masken zur Verfügung stellen können, bit-
ten wir euch sich baldigst mit uns in Verbin-
dung zu setzen, da die Häs´er zum Teil direkt 
auf den einzelnen gefertigt werden und un-
serer Schneiderin ist auch nur ein Mensch 
und kann nicht zaubern. Das Nähen eines 
Häs braucht seine Zeit, ebenso die Fertig-
stellung einer Maske. 
Also nicht lange überlegen, meldet euch.... 
  
Es grüßt die Vorstandschaft... 
www.sumpfgeister.de 
  

Seelsorgeeinheit Meersburg 
(bestehend aus den Pfarreien 
Mariä Heimsuchung Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho�-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 

Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg vom 24. September bis 2. Oktober 2016 
  
Samstag, 24.09.2016 ganztags: Beichtmobil auf dem Kirchplatz Meersburg 
 14.00 Uhr Baitenhausen (Jubiläum Lehrbienenstand) 
 18.00 Uhr Immenstaad 
 18.00 Uhr Seefelden (Gottes-Wort-feiern) 
  
Sonntag, 25.09.2016 ganztags: Beichtmobil auf dem Kirchplatz Meersburg 
 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Baitenhausen 
 9.00 Uhr Mühlhofen 
 10.00 Uhr Seefelden (Kindergottesdienst) 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.30 Uhr Hagnau 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
 19.00 Uhr Meersburg (Vorbereitung auf die Firmung) 
  
Dienstag, 27.09.2016  
 18.30 Uhr Daisendorf 
 18.30 Uhr Immenstaad 
  
Mittwoch, 28.09.2016 7.45 Uhr Meersburg (Schülergottesdienst) 
 19.00 Uhr Kippenhausen (Anbetung)
 
Donnerstag, 29.09.2016  
 18.30 Uhr Kippenhausen
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Freitag, 30.09.2016  
 9.00 Uhr Meersburg 
 19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
  
Samstag, 01.10.2016  
 18.00 Uhr Seefelden (Erntedank) 
 18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 02.10.2016  
 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Stetten 
 9.00 Uhr Kippenhausen 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.30 Uhr Hagnau (Erntedank/Pfarrfest) 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Werktags (außer Sonntag) täglich:  
Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr   
  
Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, Seefelden u. Hagnau vom 24. September 2016  –   02. Oktober 2016 
 
Samstag, 24.9. 25. Woche im Jahreskreis 
 ganztags: Beichtmobil auf dem Kirchplatz Meersburg 
  
Baitenhausen Kirche   14.00 Uhr Imkergottesdienst zum Jubiläum des Lehrbienenstandes 
Seefelden 18.00 Uhr Gottes-Wort-feiern 
  
Sonntag, 25.9. 26. Sonntag im Jahreskreis 
 ganztags: Beichtmobil auf dem Kirchplatz Meersburg 
  
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Karl u. Wilhelmine Wengle, Berta Spähler,  Willi u. Lisbeth Zolg) 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 anschl. Begegnung mit dem Gemeindeteam 
Seefelden 10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
 (Gedenken: Fam. Hofmann u. Stulz; Leo Wahl; arme Seelen) 
Hagnau 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Ministrantenplan B 
Baitenhausen 15.00 Uhr Wallfahrt der Pfarrei Worblingen „St. Nikolaus“ 
Meersburg 19.00 Uhr Bußfeier für Firmanden und Angehörige 
  
An diesem Wochenende wir in allen Gottesdiensten um die diesjährige Caritas-Kollekte gebeten. 
  
Montag, 26.9. 26. Woche im Jahreskreis 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 27.9. Heiliger Vinzenz von Paul,  Priester 
Unteruhldingen 18.00 Uhr Abendlob 
Daisendorf 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Richard Giez; Karl, Martin u. Sofia Schell; Georg u. Maja Brucker) 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Meersburg 20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – Glauben teilen 
 (Info: 07532/410040) 
  
Mittwoch, 28.9. 26. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
 9.30 Uhr Mehr Himmel wagen: 
 Hören auf Gottes Wort, Lobpreis 
 Gebet und Fürbitte 
Martin-Luther-Haus 18.00 Uhr Ökumenischer Dämmerschoppen für Männer 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Kippenhausen 19.00 Uhr Anbetung 
Donnerstag, 29.9. MICHAEL, GABRIEL und RAFAEL,  Erzengel 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Freitag, 30.9. Heiliger Hieronymus 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
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Samstag, 1.10. Heilige Theresia vom Kinde Jesus 
Baitenhausen 15.00 Uhr Trauung des Paares Florian Landig und 
 Katharina Landig, geb. Eberle aus Freiburg 
Seefelden 18.00 Uhr hl. Messe zum Erntedank 
 (Gedenken: Anna Dietrich (JT)) 
Segnung der Erntegaben in den Gottesdiensten am Vorabend. 
  
Sonntag, 2.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Willi Boll; Rolf Heß) 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
Hagnau 10.30 Uhr Festgottesdienst zum Erntedank 
 mitgestaltet vom Kirchenchor Hagnau 
 Eucharistiefeier anschl. Pfarrfest 
 Segnung der Erntegaben 
 Ministrantenplan A 
Immenstaad 19.30 Uhr Praisetime 
  
Erntedank- Erntekörbchen 
Alle Kinder (und Erwachsenen) sind herzlich eingeladen zu den Erntedankgottesdiensten Körbchen mit Erntegaben zur Segnung mitzu-
bringen am 01.10. Vorabend in Seefelden, am Sonntag, 02.10. in Hagnau, Kippenhausen und Stetten; am Sonntag, 09.10. in Baitenhausen, 
Meersburg, Immenstaad.  
  
  
Beichtgelegenheit in Seefelden  immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
  
Die Gottesdienste unserer Nachbarpfarreien �nden Sie unter:  
www.kath-seelsorgeeinheit-immenstaad.de 
Weitere Gottesdienstzeiten �nden Sie auch im Internet unter www.dekanat-linzgau.de 
und auf unserer Homepage  www.kath-meersburg.de  

In die Ewigkeit ging uns voraus: 
Frau Ana Martinez de Rauch, Daisendorf   

  
Pfarrnachrichten Meersburg: 
  
Mehr Himmel wagen
Mitten in der Woche öffnen wir unser Herz 
und strecken uns 30 Minuten aus um immer 
mehr in Gottes Gegenwart zu kommen.
- Im Hören auf sein Wort – Im Lobpreis – Im 
Gebet und in Fürbitten
Jeden Mittwochmorgen
von 9.30 Uhr bis 10.00 Uhr in der kath. Pfarr-
kirche in Meersburg
Wir laden Sie herzlich dazu ein.
Morgenbibelkreis Meersburg 
  
Pfarrfest Meersburg 
Das diesjährige Pfarrfest in Meersburg fin-
det nicht wie in den letzten Jahren im Ad-
vent statt, sondern in ganz neuer Form am 
Samstag, 19. November am Nachmittag und 
Abend. Bitte merken Sie sich diesen Termin 
schon einmal vor. 
  
  
Pfarrnachrichten Seefelden: 
  
Einladung zum Kinder-Gottesdienst für 
Klein und Groß 
am Sonntag, 25. September um 10 Uhr in 
der Pfarrkirche Seefelden. 
Auch unsere Kleinsten sollen erleben dür-
fen, dass die Kirche ein Raum ist, in dem man 
sich wohlfühlen und gemeinsam Freude ha-

ben kann. 
Deshalb wollen wir kleine Kinder mit ihren 
Eltern, Großeltern, Geschwister......- 
unabhängig von Glaubenszugehörigkeit- 
herzlich zum gemeinsamen kindergerech-
ten 
Feiern in die Seefeldener Kirche einladen. 

Wir feiern am Sonntag, 25. September um 
10 Uhr zum Thema 
“Ernte - Dank“ 
und werden miteinander fröhliche Lieder 
singen und auf ganzheitliche Weise der fro-
hen Botschaft nachspüren. 
Anschließend möchten wir unser Feiern mit 
gemeinsamen Zusammensein beim oder im 
Seefelder Pfarrhaus ausklingen lassen und 
freuen uns über kleine Gebäck-, Obst- oder 
andere Fingerfood-Spenden dafür. 
In Vorfreude auf Ihr und Euer Kommen und 
Mitfeiern: 
das Vorbereitungsteam der Kindergottes-
dienste Seefelden   

  
Pfarrnachrichten Hagnau: 
  
EINLADUNG  
  
zu unserem 1. gemeinsamen Aus�ug  mit 
„GOoD Morning for families“ zu einem 
Berggottesdienst in den Bregenzer Ber-
gen. 
  
Wann? 
Am Sonntag, den 25.09.16 um 9:30 Uhr 

Wo? Treffpunkt Parkplatz „Brüggelekopf“ 
(Alberschwende) 
Die Fahrzeit beträgt über die mautpflichti-
ge Route eine gute Stunde und ansonsten 
1Stunde und 15 Minuten. 
Ein Einzelsessellift bringt uns auf den Brügg-
elekopf, von dem aus wir noch ca. 30 min zur 
Breitentobelalpe wandern werden. 
Der Berggottesdienst beginnt um 11 Uhr. 
Anschließend picknicken wir gemeinsam 
und steigen wieder ins Tal (wahlweise kann 
man auch wieder Sessellift fahren). 
Bei schlechtem Wetter entfällt unser Ausflug 
leider. 
Wir freuen uns auf einen schönen Wander-
tag mit vielen Familien! 
Es ist keine Anmeldung erforderlich. Bei 
Rückfragen: 07532/807755 

  
Pfarrfest Hagnau am 02. Oktober 2016 
Auch in diesem Jahr bitten wir wieder um 
Kuchenspenden fürs Pfarrfest am Sonntag, 
2. Oktober 2016 (bitte auch bei schlechtem 
Wetter). Bitte bringen Sie Ihre Kuchen direkt 
ins Winzerhaus, und zwar am Sonntag, 2. 
Oktober ab 9.00 Uhr. 

  
Spenden für den Erntedankaltar Hagnau 
Wie in jedem Jahr freuen sich die Blumen-
frauen über Spenden für die Altäre (Gemüse, 
Obst,........). Bitte am Donnerstag, 29. Sep-
tember, in der Kirche abstellen. 
Ein herzliches Vergelt`s Gott! 
Ihr Pfarrgemeinderat & Gemeindeteam 
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Allgemeine Pfarrnachrichten: 
  
  
  

  
Im Schriftenstand der Kirche liegt der aus-
führliche Veranstaltungskalender des Bil-
dungswerkes zur Mitnahme aus. Nachste-
hend werden die einzelnen Angebote nur 
noch kurz erwähnt. 
  
21. September 
Stefan-Brodmann-Schule   KESS erziehen 
Info/Anmeldung: Manuela Leitgib  (Tel. 
07532/807755) 
E-Mail: m.leitgib@web.de 
  
Adventsfahrt nach Salzburg 
Alle interessierten Frauen sind im Advent 
am Freitag, 02.12. und Samstag, 03.12 
16 eingeladen zu einer ganz besonderen 
Adventsfahrt. Die besinnliche, informative 
und gesellige Fahrt in den Advent führt ins 
romantische Salzburg. 
Neben einer Stadtführung wird es auch 
Gelegenheit zum Besuch der verschiede-
nen Weihnachtsmärkte geben, sowie zum 
Einkaufen und zum Erleben des einmali-
gen Flairs des Salzburger Advent. Natürlich 
kommen auch Gottesdienst und Besinnung 
nicht zu kurz. 
Im Preis inbegriffen: Übernachtung mit 
Frühstück im Doppelzimmer, Busfahrt, 
Stadtführung und Glühweinempfang; 3 
gängiges Adventsmenü; unterwegs auf der 
Busfahrt Mittagsimbiss. 
Reisepreis: ca. 160 Euro pro Person 
Anmeldungen umgehend mit Anzahlung 
von 25 Euro an das Pfarrbüro Meersburg 
oder Immenstaad. 
Weitere Informationen in den Pfarrbüros 
  
Haus und Straßensammlung der Caritas 
In der Woche vom 17. bis 25. September 
2016 findet die diesjährig Haus- und 
Straßensammlung der Caritas statt. Sie steht 
unter dem Leitwort: 

„Hier und jetzt helfen.“ 
Durch unsere ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer wird Ihnen ein Anschreiben 
zugestellt. Bitte unterstützen Sie unsere 
Caritasarbeit. Wir danken Ihnen für Ihre 
Spende. 

Das Beichtmobil macht Station in unserer 
Seelsorgeeinheit  
  

Vom 23.09. 
( F r e i t a g -
n a c h m i t -
tag bis 
S o n n t a g -
a b e n d , 
2 5 . 0 9 
macht das 
Beichtmo-

bil Station auf dem Kirchplatz in Meersburg. 
Sinn und Zweck, dieses fahrenden Beicht-
stuhls ist es,  Menschen Gelegenheit geben, 
mit einem Priester zu sprechen, seelsorgli-
chen Rat einzuholen und, wenn gewünscht, 
zu beichten. Bei dem Beichtmobil handelt 

es sich um einen VW-Bus, dessen Innenraum 
als Raum für Beichtgespräche ausgestattet 
wurde. Seit 2009 ist das Beichtmobil in ganz 
Deutschland unterwegs. Pater Hermann-Jo-
sef Hubka, ein Augustiner Pater aus dem ba-
dischen Waghäusel steht als Gesprächspart-
nern und Seelsorger zur Verfügung. Unsere 
Firmanden, ihre Angehörigen und alle, 
die Interesse oder Bedarf haben, oder 
einfach nur neugierig sind, sind herzlich 
eingeladen einfach mal vorbeischauen!  
Quelle Foto: Kirche in Not 
  
Vortrag der Frauengemeinschaft Meers-
burg 
Spurensuche: Jesus und die verschwunde-
nen Frauen 
Film-Information-Gespräch 
Von Anfang an haben Frauen in den frühen 
christlichen Gemeinden tatkräftig und kom-
petent Verantwortung übernommen. Über 
die Jahrhunderte hinweg sind viele dieser 
Frauen als weibliche Vorbilder verschwun-
den und in Vergessenheit geraten. 
Der Film „Jesus und die verschwundenen 
Frauen“ geht auf Spurensuche nach diesen 
Frauen, wie z.B. Maria Magdalena, Junia, 
Lydia oder Phöbe. Er nimmt uns an die-
sem Abend mit auf eine spannende Entde-
ckungsreise von den biblischen Anfängen 
bis zu der Frage nach den Ämtern für Frauen 
heute. 
Termin 12.10.2016, 19.00 Uhr 
Ort Pfarrzentrum St. Urban; Meersburg, 
Droste Hülsho� Weg 10 
Leitung Rosemarie Fischer, Referentin 
für Frauenpastoral in Kooperation mit dem 
kfd – Dekanatsvorstand im Dekanat Linzgau 
Anmeldung ist nicht erforderlich!   
  
Firmvorbereitung: 
am 30. September in Hagnau Obsthandlung 
Preysing (Geschmacks-Gottesdienst)   
  
Zum Nachdenken: 
Verstehen 
kann man das Leben nur rückwärts. 
Leben muss man es vorwärts. 
(Soren Kierkegaard)   
  
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke, 
PRef. Alexander Ufer u. GRef. Alexandra 
Gerner  
 
 

Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: 
www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 

Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 

  
Pfarrerin: Anja Kunkel 
Tel.: 07532-80 80 78 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen: 
  
Freitag, 23. September 2016 
15.30 Uhr Minigottesdienst im Martin-Lu-
ther-Haus, für Kinder von 0 – 4 Jahren und 
alle Interessierten. 
  
Sonntag, 25. September 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche, 
gehalten von Jörg Seyfried 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Jörg Seyfried. 
  

18.00 Uhr Festliches Konzert für zwei 
Trompeten und Orgel in der Schlosskir-
che. 
Ein kirchenmusikalischer Höhepunkt 
verspricht das festliche Konzert für zwei 
Trompeten und Orgel zu werden, das 
am kommenden Sonntag, den 25. Sep-
tember um 18 Uhr in der evangelischen 
Schlosskirche in Meersburg zur Auffüh-
rung gelangt. 
  
Auf dem Programm steht nicht nur Musik 
verschiedener Komponisten aus baro-
cker Zeit wie zum Beispiel die berühmte 
Wassermusik von Händel, das Hornkon-
zert von Heinichen und das Trompeten-
konzert von Manfredini, sondern auch 
selten gehörte zeitgenössische Musik 
sowie Orgelwerke von Bach und Buxte-
hude. 
  
Daniel Bucher, Florian Keller und Patrick 
Brugger sind alles Absolventen der Stutt-
garter Musikhochschule und internatio-
nal als gefragte Musiker bekannt. Bereits 
in den vergangen zwei Jahren konnte 
das Trio sein Publikum begeistern, so 
dass es sich nun zu einem eingespielten 
Klangkörper etablierte, der auch in die-
sem Herbst weitere Konzerte auf dem 
Spielplan stehen hat. Die Musiker freuen 
sich auf interessierte Zuhörer, der Eintritt 
ist frei, um Spenden nach dem Konzert 
wird gebeten. 

  
Mittwoch, 28. September 2016 
18.00 Uhr Ökumenischer Dämmerschoppen 
im Martin-Luther-Haus 
  
Sonntag, 2. Oktober 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Ernte-
dankfestes in der Ev. Kirche Hagnau, gehal-
ten von Anja Kunkel 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche, 
gehalten von Anja Kunkel. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Ihre Pfarrerin 
Anja Kunkel   
  
Der Wochenspruch lautet: 
„Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer 
Gott liebt, dass der auch seinen Bruder liebe.“ 
(1. Johannes 4,21)  
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Evangelische Kirchengemeinde Hagnau 
  
Sonntag, 25. September 2016 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hagnau, gehalten von Jörg 
Seyfried. 
  
Sonntag, 2. Oktober 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Erntedankfestes in der Ev. Kirche 
Hagnau, gehalten von Anja Kunkel   
  
Besuchen Sie unser Bücherregel an der Außenwand der Kirche.   
  
Über weitere Termine informieren sie sich bitte unter der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Meersburg, etwas weiter vorne. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Ihre Pfarrerin 
Anja Kunkel 
 
 

Siehe den Nachrichten der Kirchen 
der Seelsorgeeinheit Meersburg 
 

 
 
 
 
 

for families

25.09.2016

for kids

for families

 

St. Martin-Kapelle 
  
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de 
Web: www.chrischona-linzgau.de 

 Verfallsdatum beachten! 
„Himmel und Erde werden vergehen.“ Nie-
mand kann sich das vorstellen. Aber Jesus 

sagt es uns, damit wir uns darauf einstellen 
können. Also können wir das Wort „unver-
gänglich“ streichen. Es gibt keine unver-
gänglichen Bauten, keinen unvergänglichen 
Ruhm. Alles, was es jetzt und hier gibt, gibt 
es irgendwann nicht mehr. Eines wird aber 
bleiben: „Meine Worte aber werden nicht 
vergehen“, sagte Jesus. Ausgerechnet Wor-
te! Was sind schon Worte? Millionen, Milliar-
den werden täglich gesprochen, gequasselt, 
gedruckt, geschrieben, gesendet. 

Auch heute werden sie wieder über uns her-
fallen, die Wortmassen, Slogans, Halb- und 
Unwahrheiten – verführerisch, verlockend, 
vergänglich. Deshalb müssen wir wachsam 



40

Donnerstag, den 22. September 2016

Meersburg
MITTEILUNGSBLATT

sein, was wir durch Augen und Ohren in uns 
hineinlassen und worauf wir uns verlassen. 
Nicht alles, was wir heute hören, ist falsch. 
Aber vieles ist morgen nicht mehr aktuell, 
übermorgen ungültig und am Jüngsten Tag 
unnütz. 
Wir tun gut daran, Gottes lebensschaffen-
des, unvergängliches Wort in uns aufzuneh-
men. Es eignet sich als Lebensfundament. 
Alles andere zerrinnt wie Sand zwischen den 
Fingern.  
„Jesus spricht: Wer mein Wort hört und 
glaubt dem, der mich gesandt hat, der 
hat das ewige Leben.“ 
---------- 
  
Donnerstag, den 22.September 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
Freitag, den 23.September 
18:18 Uhr Jubika (Jugendkreis ab 14 Jahre) + 
Jugend & Tiefgang - Open Friday facebook.
com/jubikameersburg 
  

AbendGottesdienst   Samstag, 24.Sep-
tember 18:00 Uhr   

„Wenn die Wurzeln tief sind, braucht man 
den Wind nicht zu fürchten“ Chinesisches 
Sprichwort 
  
Thema: Anerkennung - Schrei nach Le-
ben 
Wer kennt das nicht: Ein Kind macht et-
was und fordert: „Schau mal Papa, schau 
mal Mama.“ Wehe, der Papa oder die 
Mama schauen nicht gleich hin! Die An-
erkennung der Eltern ist für die gesunde 
Entwicklung von großer Bedeutung. Laut 
Axel Honneth, Sozialphilosoph, gilt das 
auch für Erwachsene. Unter Einbindung 
dessen „Theorie der Anerkennung“ be-
trachtet Bernhard Kohlmann das Thema 
aus christlicher Perspektive.  
Referent: Bernhard Kohlmann, Jahrgang 
1967, geboren in Worms, verheiratet, 
zwei adoptierte Kinder, Studium am 
Theologischen Seminar St. Chrischona, 
seit Januar 2012 sozial diakonischer Mit-
arbeiter des Diakonissenmutterhaus St. 
Chrischona.  
Im Anschluss laden wir Sie herzlich ein zu 
einer bayrischen Brotzeit in heiterer Ge-
sellschaft 
Für Kinder im Alter von 3-12 Jahren gibt 
es einen eigenen Gottesdienst. 

  
Sonntag, den 25.September 
kein Gottesdienst 
Donnerstag, den 29.September 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
Sonntag, den 02.Oktober 
Gemeindewochende - kein Gottesdienst   

Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession Sie angehören. 

Körperschaft des ö�entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 
  
Donnerstag, 22. September 2016  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Samstag (!), 24. September 2016 
18.00 Uhr Gottesdienst 
  
Donnerstag, 29. September 2016  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Hoffnung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
  
Gemeindevorsteher Frank J. Müller  
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des ö�entl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
  
Sonntag, 25.09.2016 
09:30 Uhr – 11:15 Uhr 
Teil 1: Vortrag:  „Die Auferstehung – der 
Sieg über den Tod“ 
Teil 2: Bibeltextanalyse mit Zuhörerbe-
teiligung: Wozu sollte uns die in der Bibel 
beschriebene „unverdiente Güte Gottes“ be-
wegen? Wie können wir anderen helfen, das 
Opfer Jesu zu verstehen, erklären was uns 
Beten bringt und helfen ein Freund Jehovas 
zu werden? (gestützt auf Apostelgeschichte 
Kapitel 20 Vers 24)“. 
  
Mittwoch, 28.09.2016 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr 
Bibelgrundlage dieser Woche: Psalm 142 
bis 150  
Unter anderem im Programm:

Im Psalm 145 beschreibt David begeistert, 
wie groß und mächtig Jehova Gott ist. Wa-
rum gibt uns diese Macht Sicherheit, dass 
er seine Versprechen einhalten wird? Wie 
können wir unsere Loyalität zu ihm zeigen, 
wenn wir anderen davon erzählen?
Wie zeigen die Gleichnisse Jesu Christi von 
„dem Weizen und Unkraut“, von den „Mi-
nen“ und von den „Generationen“, wann 
Gottes Reich auf der Erde eingreift?

Alle Zusammenkünfte sind ö�entlich. Sie 
sind herzlich willkommen. Freier Zutritt - 
keine Kollekte. 
  
Besuchen Sie die meist-übersetzte Websi-
te der Welt in 857 Sprachen –  
WWW.JW.ORG. 
Tipp:  Dort finden Sie unter dem 
Pfad „Bibel&Praxis“>„Fragen zur 
Bibel“>„Leben&Tod“ die Antwort auf: „Was 
passiert beim Tod?“ 
 
 
 

Tel.: 07532 446259 
  
Lektionspredigt, Sonntag, 25.September 
Thema: Wirklichkeit 
  
... glaubt nicht jedem Geist, sondern prüft 
die Geister, ob sie von Gott sind... 1.Johan-
nes 4:1 
Im Anfang war das Wort, und das Wort war 
bei Gott, und das Wort war Gott. Alle Dinge 
sind durch dieses gemacht...  Johannes 1:1,3 
... die Erde wird erfüllt sein von Erkenntnis 
der Herrlichkeit des Herrn, wie die Wasser 
das Meer bedecken.  Habakuk 2:14 
  
Das Zeugnis der körperlichen Sinne kann 
uns nichts darüber sagen, was wirklich und 
was trügerisch ist, aber die Offenbarungen 
der Christlichen Wissenschaft erschließen 
die Schätze der WAHRHEIT.- Wahrheit soll-
te nicht so erstaunlich und unnatürlich er-
scheinen wie Irrtum, und Irrtum sollte nicht 
so wirklich erscheinen wie Wahrheit.- Die 
geistige Wirklichkeit ist die wissenschaftli-
che Tatsache in allen Dingen. Die geistige 
Tatsache, die sich in der Aktivität des Men-
schen und des ganzen Universums wieder-
holt, ist harmonisch und ist das Ideal der 
WAHRHEIT.  Mary Baker Eddy 
  
www.heroldcw.com 
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Die Stadt Meersburg (5.600 Einwohner) ist durch die malerische Lage am Nordufer des Bodensees und die historische Altstadt ein be-
liebtes Urlaubs- und Ausflugsziel. 
Im Rahmen des Gemeindeverwaltungsverbands übernimmt die Stadt Meersburg Personal-, Finanz- und Kassenangelegenheiten für die 
Gemeinden Hagnau, Stetten und Daisendorf. 
  
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt, spätestens jedoch zum 01.03.2017 suchen wir eine/n 
 

Mitarbeiter/in in der Abteilung

„Personal und Organisation“ (100 %)  
Ihre Aufgabengebiete umfassen: 

Mitarbeit in den Bereichen Personalbeschaffung und –entwicklung
Mitarbeit bei der Weiterentwicklung der Verwaltungsabläufe sowie Begleitung von Projekten
Umsetzung aktueller Vorschriften und Rechtsprechungen in die Praxis
Ansprechpartner für die Mitarbeiter in personalrechtlichen Angelegenheiten
Bereitstellen und Aufbereiten von Informationen über gesetzliche/tarifliche Grundlagen im Personalbereich
Verfassen von Arbeitszeugnissen
Protokollführung im Gemeinderat 

  
Eine Änderung und/oder Ergänzung des Aufgabengebiets ist möglich. 
  
Darauf kommt es uns an:

abgeschlossenes Studium als Bachelor of Arts – Public Management bzw. Dipl. Verwaltungswirt/in (FH) oder vergleichbare Qualifika-
tion
Kenntnisse im TVöD, der arbeitsrechtlichen Vorschriften sowie im Beamtenrecht
strukturierte, systematische Arbeitsweise sowie Kreativität
eigenverantwortliches, selbstständiges Arbeiten sowie Freude an der Erarbeitung von Strukturen
Flexibilität hinsichtlich der Arbeitszeiten
gute Umgangsformen und ein hohes Maß an Sozialkompetenz 

  
Das bieten wir Ihnen:

interessantes, vielseitiges und anspruchsvolles Aufgabengebiet
ein aufgeschlossenes und hilfsbereites Team
eine unbefristete Stelle mit einer Besoldung bis A 10 LBesGBW oder vergleichbarer Entgeltgruppe im TVöD 

  
Ihre aussagefähige und vollständige Bewerbung senden Sie bitte bis zum 21.10.2016 an die Stadtverwaltung Meersburg, Postfach 
1140, 88701 Meersburg. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Weinschenk, Tel. 07532/440-103, gerne zur Verfügung. 
  
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesendet. 

Oder persönlich bzw. per Mail: 
·  Tel. 07771 / 9317-11 
·  anzeigen@primo-stockach.de

Online finden Sie Nützliches u.a. zu den Themen: Preislisten | Angebote Ansprechpartner | uvm.

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

www.primo-stockach.de
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2. Teiländerung des Flächennutzungsplans 2020 des Gemein-
deverwaltungsverbands Meersburg (Gemarkung Uhldingen-
Mühlhofen) 
Förmliche Beteiligung der Ö�entlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB   
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbands Meersburg hat in öffentli-
cher Sitzung am 18.04.2016 den Entwurf zur 2. Teiländerung des Flächennutzungsplans 2020 
beschlossen, die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB und die An-
hörung der Behörden und Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durchzufüh-
ren. 
Aufgrund der fehlenden Bekanntmachung im Mitteilungsblatt Meersburg muss der Verfah-
rensschritt der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB in den Verbandskommu-
nen Daisendorf, Hagnau, Meersburg und Stetten wiederholt werden. 
  
Die 2. Teiländerung betrifft nachfolgende Bereiche auf dem Gebiet der Gemeinde Uhldin-
gen-Mühlhofen: 
  
A   Oberuhldingen - Neuaufnahme geplante Wohnbaufläche „Oberes Ried“  
    (Flächengröße ca. 1,1 ha)   
B   Mühlhofen - Herausnahme geplante Wohnbaufläche „In der Dohle“  
    (Flächengröße ca. 0,7 ha)   
C   Mühlhofen - Herausnahme geplante Wohnbaufläche „Dohle Nord“  
    (Flächengröße ca. 0,2 ha)   
D   Mühlhofen - Herausnahme geplante Verkehrsfläche „Parkierungseinrichtung“  
    (Flächengröße ca. 0,3 ha)  

Die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit in den Verbandsgemeinden Daisendorf, Hagnau, 
Meersburg und Stetten gemäß § 3 Abs. 2 BauGB findet in der Zeit von Dienstag, 4. Oktober 
2016 bis einschließlich Freitag, 4. November 2016 statt. 
  
Während dieser Zeit kann der Entwurf zur 2. Teiländerung des Flächennutzungsplans im 
Dienstgebäude des Stadtbauamts Meersburg eingesehen werden:   

Rathaus Meersburg, Marktplatz 1, Stadtbauamt, 1. OG im Flur vor dem Zimmer Nr. 8 
Öffnungszeiten Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr und zusätzlich Mi 14:00 - 16:00 Uhr und Do 14:00 - 
18:00 Uhr 
  
Der Entwurf liegt zeitgleich in den Rathäusern der Verbandsgemeinden Daisendorf, Hagnau 
und Stetten zu nachfolgenden Dienstzeiten aus. 
  
Rathaus Daisendorf, Ortsstraße 22, EG im Sekretariat, 
Öffnungszeiten Mo - Fr 08:30 - 12:00 Uhr, Mo und Di 14:00 - 16:30 Uhr und Do 14:00 - 18:00 Uhr 
  
Rathaus Hagnau, Im Hof 5, Bauamt, 1. OG, Zimmer Nr. 3 oder 5 
Öffnungszeiten Mo - Do 08:00 - 12:00 Uhr, Fr 08:00 - 12:30 Uhr und Do 14:00 - 18:00 Uhr 
  
Rathaus Stetten, Schulstraße 18, 1. OG im Sekretariat, 
Öffnungszeiten Mo - Fr 08:30 - 12:00 Uhr, Do 15:30 - 18:30 Uhr 

Während dieser Auslegungsfrist können von 
jedermann Anregungen zu diesem Entwurf 
schriftlich oder zur Niederschrift bei den je-
weiligen Rathäusern der Verbandsgemein-
den vorgebracht werden. 
  
Die Unterlagen liegen während der oben 
genannten Zeiten zu jedermanns Einsicht 
öffentlich aus. 
  
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung 
wird eine Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 
BauGB durchgeführt. Im Rahmen der Be-
gründung zum Entwurf ist ein Umweltbe-
richt gem. § 2a Nr. 2 BauGB enthalten. 
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im 
Sinne des Gesetzes zur Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Folgende Arten umweltbezogener Informa-
tionen sind verfügbar und werden mit aus-
gelegt: 
-  Integrierter Umweltbericht in der Fassung 
vom 04.04.2016.
Ausführungen zu den Themen: Beschrei-
bung der Ziele des Umweltschutzes aus 
anderen Planungen, die sich auf den Plan-
bereich beziehen (Regionalplan; Flächen-
nutzungsplan; Biotope; Beschreibung und 
Bewertung der Umweltauswirkungen auf 
der Grundlage der Umweltprüfung so-
wie Prognose über die Entwicklung des 
Umweltzustandes bei Durchführung bzw. 
Nicht-Durchführung der Planung auf die 
folgenden Schutzgüter: Arten und Biotope; 
Biologische Vielfalt; Boden; Wasser; Klima/
Luft; Landschaftsbild; Mensch; Kulturgüter. 
Beschreibung der Maßnahmen zur Vermei-
dung, Verringerung und zum Ausgleich der 
Auswirkungen/Abarbeitung der Eingriffs-
regelung. Beschreibung der Wechselwir-
kungen zwischen den zuvor genannten 
Schutzgütern. Beschreibung anderweitiger 
Planungsmöglichkeiten. Beschreibung der 
geplanten Maßnahmen zur Überwachung 
der erheblichen Auswirkungen auf die Um-
welt bei Durchführung der Planung. 
-   Stellungnahmen im Rahmen der bisher 
stattgefundenen frühzeitigen Beteiligung 
der Behörden:

Regierungspräsidium - Raumordnung vom 
03.03.2016 (Forderungen zum Umgang in 
Bezug auf Flächensparen)
Regierungspräsidium Freiburg - Landes-
amt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau 
vom 19.02.2016 (Hinweise zu geologi-
schen Untergrundverhältnissen)
Regierungspräsidium Stuttgart, Landes-
amt für Denkmalpflege vom 02.03.2016 
(Hinweise zum Umgang mit potenziellen 
unbekannten archäologischen Fundstel-
len)
DB Services Immobilien GmbH vom 
16.02.2016 (Lage des Plangebiets im Nah-
bereich von Bahnanlagen, die Emissionen 
emittieren und im Plangebiet als Immissi-
onen ankommen)
Regionalverband Bodensee-Oberschwa-
ben vom 04.03.2016 (Hinweise zur Flä-
chenreduzierung)
Landratsamt vom 14.03.2016 (Hinweise 
zum Natur-, Landschafts- und Artenschutz, 
Belange des Wasser- und Bodenschutzes, 
Hinweise zum Umgang in Bezug auf Flä-
chensparen)
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Stellungnahmen können während der Aus-
legungsfrist schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift abgegeben werden. Stellung-
nahmen, die nicht rechtzeitig abgegeben 
worden sind, können gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB bzw. § 4a Abs. 6 BauGB bei der Be-
schlussfassung über den Bauleitplan unbe-
rücksichtigt bleiben. 

Hinweis zum Datenschutz: Im Zusammen-
hang mit dem Datenschutz wird darauf 
hingewiesen, dass ein Bauleitplanverfahren 
ein öffentliches Verfahren ist und daher in 
der Regel alle dazu eingehenden Stellung-
nahmen in öffentlicher Sitzung beraten und 
entschieden werden. Soll eine Stellungnah-
me anonym behandelt werden, ist dies auf 
derselben eindeutig zu vermerken. 

  
Meersburg, 19.09.2016 
  
Dr. Martin Brütsch, 
Verbandsvorsitzender 

 

Wertsto�hofbetreuer gesucht 
Für die Betreuung des Wertstoffhofes in 
Meersburg sucht das Abfallwirtschaftsamt 
des Bodenseekreises Mitarbeiter/innen auf 
450 Euro-Basis. Wir erwarten Einsatzbereit-
schaft, souveränen Umgang mit den Kun-
den, sowie generelles Interesse an Fragen 
des Wertstoffrecyclings und der Umwelt. Die 
Arbeitszeiten sind Mittwochnachmittag und 
Samstagvormittag. Die Einarbeitung erfolgt 
durch das Abfallwirtschaftsamt. Bewerbun-
gen können bis 14. Oktober 2016 an das 
  

Landratsamt Bodenseekreis 
Abfallwirtschaftsamt 
Glärnischstraße 1 – 3 

88045 Friedrichshafen 
  
gerichtet werden. Für Rückfragen steht Frau 
Veit 07541 204 5218 gerne zur Verfügung. 
 
 

Kreisfamilienfest am  
3. Oktober mit heimatlichen 
Genüssen 
Auch wenn der Sommer noch voll in Fahrt 
ist, lohnt es sich jetzt schon, einen Tag im 
Herbst vorzumerken: denn am 3. Oktober 
gibt es im Bodenseekreis wieder ein großes 
Kreisfamilienfest in Schloss Salem. Das Er-
eignis findet nur alle zwei Jahre statt und hat 
in diesem Jahr das Motto „Heimat genießen“. 
  
„Auf dem Fest wird die Vielseitigkeit unse-
rer Landwirtschaft zu erleben sein“, kündigt 
Landrat Lothar Wölfle an. So werden unter 
anderem moderne und historische Land-
maschinen aus nächster Nähe anzuschauen 
sein, es gibt Tiere zum Streicheln, eine ins-
pirierende Schauküche und einen Bauern-
markt voller Köstlichkeiten. Das komplet-
te Programm wollen die drei Veranstalter 

Landkreis, Gemeinde und Staatliche Schlös-
ser und Gärten Baden-Württemberg Mitte 
September vorstellen. 
  
„Es hat aber schon Tradition, dass es auf un-
serem großen Familienfest für alle Generati-
onen etwas zum Anschauen, Kennenlernen, 
Entdecken und Mitmachen gibt“, erklärt 
dazu Salems Bürgermeister Manfred Härle. 
Beispielsweise könne man seine Geschick-
lichkeit beim Wettmelken am Gummieuter 
unter Beweis stellen, selbstgebraute Craft-
Bier-Kreationen probieren und einem Kuh-
Frisör bei der Arbeit zusehen. Für Kinder 
gebe es natürlich viele besondere Spiel- und 
Beschäftigungsangebote, wie klassische 
Landspiele oder gruselige Kürbisgeister zum 
Selberschnitzen. 
  
Das Kreisfamilienfest ist eine Besonderheit 
des Bodenseekreises, das in Baden-Würt-
temberg und darüber hinaus seinesgleichen 
sucht. Die drei bisherigen Feste dieser jun-
gen Landkreistradition in den Jahren 2010, 
2012 und 2014 lockten jeweils deutlich über 
zehntausend Besucher an. Vor zwei Jahren 
standen Kunst, Kultur und Kreativität im Mit-
telpunkt. Davor der Sport und die Rettungs-
organisationen. Los geht das Fest am Tag 
der Deutschen Einheit, der dieses Jahr auf 
einen Montag fällt, um 11:00 Uhr. Der Eintritt 
zum Fest und auf das gesamte Schlossgelän-
de ist an diesem Tag kostenlos. 
  
Das Programm und weitere Infos gibt es auf 
www.bodenseekreis.de. 
 
 

Im Oktober startet die  
Jugendkunstschule ins neue  
Programm 
Immenstaad, Stephan-Brodmann-Schule 
Malen und Gestalten I (ab 6 Jahren) – mitt-
wochs, 14.30 Uhr 
Malen und Gestalten II (ab 9 Jahren) – mitt-
wochs, 16 Uhr 
  
Markdorf, Bildungszentrum 
Gestalten mit Ton (6-13 J.) – freitags, 14.30 
Uhr (ab 30.9.!) 
Malen und Gestalten (6-9 J.) – montags, 17 
Uhr 
Zeichen-Atelier (ab 10 J.) – mittwochs, 17 
Uhr 
Mangas und Comics (ab 11 J.) – mittwochs, 
15.30 Uhr 
Drawing Exploration (englischsprachig, ab 
13 J.) – mo., 14.45 Uhr 
  
Meersburg, Jugendkunstschule 
KlangFarben (3-6 J.) – do., 14.30 Uhr Kunst-
schule, 14.15 Uhr Musikschule 
Kindertanz I und II (4-8 J.) – dienstags, 15 
und 16 Uhr 
Malen für Flüchtlinge (6-9 J.) – montags, 
14.30 Uhr 
Malen und Gestalten I (6-9 J.) – montags, 16 
Uhr 

Malen und Gestalten II (ab 9 J.) – mittwochs, 
16.30 Uhr 
Theaterspiel für Kinder (ab 8 Jahren) – mitt-
wochs 16.30 Uhr 
Zeichnung, Malerei, Plastik (ab 10 J.) – frei-
tags, 17 Uhr 
Zeichen- und Mal-Atelier (offene Gruppe) – 
donnerstags, 16 Uhr 
Latino-Dance-Group (ab 14 J.) – donners-
tags, 17 Uhr 
Zeichen- und Malklasse (ab 14 J.) – donners-
tags, 18 Uhr 
Atelierstufe (ab 10 J.) – donnerstags, 17 Uhr 
Fotoklasse (ab 15 J.) – montags, 16.30 Uhr 
Orientierungsklasse Kunst/Design (ab 16 J.) 
– montags, 18 Uhr 
Info Abend Orientierungsklasse Kunst/De-
sign– Mo., 26. Sept., 20 Uhr 
  
Überlingen, Constantin-Vanotti-Schule 
Malen und Gestalten I, II (6-13 J.) – freitags, 
14.30 und 16 Uhr 

  
Information, Anmeldung, Programmver-
sand: 
Jugendkunstschule Bodenseekreis in Meers-
burg, 
T. 07532/6031, tägl., 8-12 Uhr, 
www.kunstschule-bodenseekreis.de  

 
 

Infoveranstaltung für ehren-
amtlich/nebenberu�ich   

Tätige am 27.09.2016 
Der Bundesgesetzgeber hat zum 01.01.2012 
das Bundeskinderschutzgesetz erlassen. Da-
rin ist geregelt, dass u.a. Ehrenamtliche, die 
Kinder oder Jugendliche beaufsichtigen, be-
treuen, erziehen oder ausbilden oder einen 
vergleichbaren Kontakt haben, ein erweiter-
tes Führungszeugnis vorzulegen haben. 
  
Zur Sicherstellung, dass auch ehrenamtlich 
Tätige dem Verein / Träger ein erweitertes 
Führungszeugnis vorlegen, schließt das 
Kreisjugendamt Bodenseekreis mit allen 
Trägern der freien Jugendhilfe, insbeson-
dere mit den Vereinen und Verbänden, Ver-
einbarungen, die die Einsichtnahme in die 
erweiterten Führungszeugnisse und die ge-
samte Umsetzung regeln. 
  
Die Stadt Meersburg und die Gemeinden 
Daisendorf, Hagnau und Stetten bietet in 
Zusammenarbeit mit dem Landkreis zu die-
sem Thema eine Informationsveranstaltung 
am  

am 29. September 2016 um 19.30 Uhr 

in der Sommertalhalle Meersburg, an.   

Die Vereine haben eine Einladung erhalten. 
Zur besseren Veranstaltungsplanung las-
sen Sie bitte, sofern noch nicht erfolgt, Ihre 
Rückantwort bis 22.09.2016 an Frau Rose, 
Abteilung Familie, Bildung, Soziales (Fax: 
07532/440-5123 oder Mail: 
rose@meersburg.de) zukommen! 
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Einladung 
  
Sehr geehrte Damen 
und Herren, 
  

der Verein Kommunale Kriminalpräventi-
on Bodenseekreis e. V. lädt gemeinsam mit 
dem Polizeipräsidium Konstanz/Stabsstelle 
Prävention zur Veranstaltung 
 

Jugendschutz  
bei Vereinsfesten 

am  4. Oktober 2016, um 19.00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus Mittelstenweiler, 

Lindhalden 2, 88682 Salem (für den westli-
chen Bodenseekreis) 

und   
am 6. Oktober 2016, um 19.00 Uhr im 
Rathaus Kressbronn a. B., Sitzungssaal, 
Hauptstraße 19, 88079 Kressbronn a. B. 

(für den östlichen Bodenseekreis) 
ein. 

  
Die Stabsstelle Prävention der Polizei wird 
an beiden Abenden über den Jugendschutz 
bei Vereinsfesten, insbesondere welche Vor-
schriften für die Vereine bei Tanzveranstal-
tungen zu berücksichtigen sind, informie-
ren. 
  
Wir hoffen auf eine gute Zusammenarbeit 
und freuen uns auf Ihr Kommen. 
  
Mit freundlichen Grüßen   
Daniel Enzensperger 
Bürgermeister 
Vorsitzender der KKP Bodenseekreis e. V. 
 
 

KINDER IM BLICK 

Ein Kurs für Eltern in Trennung 
Ein Projekt der Psychologischen Beratungs-
stelle für Eltern, Kinder und Jugendliche in 
Überlingen  und der Psychologischen Fami-
lien- und Lebensberatung Friedrichshafen. 
  
Wenn Eltern sich trennen, verändert sich 
vieles, auch für die Kinder. Für beide Sei-
ten ist diese Veränderung nicht leicht. Die 
Kinder im Blick zu behalten und mit ihnen 
dementsprechend umgehen ist dabei sehr 
wichtig, Wir möchten Ihnen mit diesem Kurs 
Hilfestellungen für Ihre Situation anbieten 
und Ihren persönlichen Anliegen und Fra-
gen nachgehen, auch beim Übergang in 
eine Patchworkfamilie. 
  
Termine Gruppe A: freitags  jeweils von 
8:30 – 11:30 Uhr 
07.10/14.10/21.10./28.10/11.11./25.11./02.1
2.2016 
 
Termine Gruppe B: mittwochs  jeweils von 
18:00 – 21:00 Uhr 12.10./19.10./26.10./09.1
1./16.11./23.11./30.11.2016 
WO:    Psychologische Beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche (Außenstelle) 
Am Stadtgraben 1, 88677 Markdorf, (Zu-
gang über Poststraße neben Parkhaus Post) 

Kursgebühren :  45,00 € pro Teilnehmer zu-
zügl. Handbuch/Getränke 10,00 € 
Die Kosten werden auf Antrag durch das 
Projekt STÄRKE finanziert.  
Anmeldung und Info: bis Montag den 
26.09.2016  
Psychologische Familien- und Lebensbera-
tung 
Katharinenstraße 16, 88045 Friedrichshafen 
Tel.: 07541/300040 
pb-fn@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
www.caritas-bodensee-oberschwaben.de 
oder  
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche 
Mühlbachstraße 18, 88662 Überlingen 
Tel. 07551/308560 
psychologische.beratungsstelle@caritas-
linzgau.de 

 

Hausaufgabentraining für 
Eltern mit Kindern  
ab der 2. Klasse 

Oft ist das Erledigen der Hausaufgaben 
eine große Herausforderung für Mütter und 
Väter. Das Kind arbeitet nicht selbständig, 
nicht konzentriert, trödelt herum und lässt 
sich ablenken. Häufig gibt es deswegen 
Streit und Tränen; die Nachmittage werden 
zur Belastung für Eltern und Kinder. 
Schritt für Schritt wird konkret erarbeitet, 
wie Sie als Eltern mit ihren Kindern die Haus-
aufgaben-situation umgestalten können. 
Das Hausaufgabentraining richtet sich 
ausschließlich an den Elternteil, der für die 
Hausaufgaben des Kindes verantwortlich ist. 
Wann:  Montag: 10.10./17.10./07.11./14.11./
21.11.2016 von 19.30 -21.00 Uhr   
Wo:  Psychologische Beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche, 
Mühlbachstr. 18, 88662 Überlingen   
Kosten: 40,00 Euro 
 
An den Kosten soll eine Teilnahme nicht 
scheitern, bitte sprechen Sie mit uns! 
Eine Verbindliche Anmeldung erfolgt erst 
durch die Überweisung der Kursgebühren 
auf folgendes Konto: Caritasverband Linz-
gau, Sparkasse Bodensee, 
IBAN:DE09 6905 0001 0001 0271 01, 
BIC:SOLADES1KNZ  
 
Anmeldung:  bis Mittwoch, den 05.10.2016 
Tel. 07551/308560 oder psychologische.be-
ratungsstelle@caritas-linzgau.de 
 

Veranstaltun-
gen der Kath. 
Landfrauen-
bewegung 

Freiburg 
Kleine Auszeit „Rhythmus und Trom-
meln“ vom 07.-09.10.16 im Bildungshaus 
Kloster St. Ulrich (bei Freiburg)  Trommeln, 
Tanzen und Singen in der Gruppe. 
  
Auszeit für Frauen und Kinder vom 
31.10.–04.11.16 in Kloster Heiligkreuz-

tal, Altheim „Frausein für mich“ – Zeit zur 
Begegnung mit sich selbst, mit der Frau, die 
ich sein möchte. Mit Meditation und Ent-
spannung, Tanz und kreativem Gestalten. 
Mit Kinderbetreuung. 
  
Auszeit für Frauen und Kinder vom 
31.10.–04.11.16 im Bildungshaus Kloster 
St. Ulrich (bei Freiburg) „Die Buntheit des 
Herbstes – die Buntheit meines Lebens“. 
Zeit für mich, um die Fülle des Lebens wie-
der zu entdecken. Mit Meditation, kreativem 
Gestalten, Naturbegegnung und Körper-
wahrnehmung. Mit Kinderbetreuung. 
  
Enneagramm und Beziehung vom 04.–
05.11.16 im Gästehaus St. Elisabeth, 
Allensbach-Hegne  Ein Modell für Selbster-
kenntnis und Hilfe zum Verständnis anderer 
Menschen. 
  
Besinnungswochenende „Gipfeler-
lebnisse in der Lichtkraft Gottes“ vom 
04.–06.11.16 im Bildungshaus Kloster St. 
Ulrich (bei Freiburg)  Innehalten mit me-
ditativen Texten und Zeiten der Stille, Aus-
tausch über biblische Geschichten. 
  
Kleine Auszeit „Mit Engeln in Berührung 
kommen“ vom 02.-03.12.16 in Kloster 
Maria Hilf, Bühl  Meditative und kreative 
Annäherung an biblische Engelsgeschich-
ten. 
  
Kleine Auszeit „Hilfe, mein Mann kommt 
in Rente“ vom 02.-04.12.16 im Haus Ma-
rienfried, Oberkirch, (Ortenau)  Schritte 
üben, die Chancen in neuer Lebenssituation 
eröffnen können. 
  
Kleine Auszeit „Beziehungsreich ins neue 
Jahr“ vom 27.-29.01.17 im Bildungshaus 
Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) Standort-
bestimmung: Beziehung zu Gott, zu mir und 
anderen.   
Zu unseren Angeboten sind alle interessier-
ten Frauen herzlich eingeladen.   
Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 
79108 Freiburg 
Tel. 0761 5144-243 
E-Mail: info@kath-landfrauen.de 
www.kath-landfrauen.de 

Haus- und Grund Markdorf 
Die nächsten Sprechstunden des Haus-, 
Wohnungs- und Grundeigentümervereins 
Markdorf und Umgebung e.V. finden am 10. 
und 24. Oktober 2016 von 18.00 - 20.00 Uhr 
in der Geschäftsstelle Markdorf, Mangoldstr. 
14, statt. Die Mitglieder werden gebeten, bei 
Bedarf einen Termin mit der Geschäftsstelle 
zu vereinbaren (Geschäftszeiten: Dienstag 
und Donnerstag von 9-12 Uhr, Tel. 07544-
73296, Anrufbeantworter bzw. per e-mail: 
haus-und-grund-markdorf@gmx.de).   
Außerdem möchten wir auf unsere öffent-
liche Veranstaltung am 06. Oktober 2016 
um 19.30 Uhr in der Zunftstube im Ober-
tor Markdorf hinweisen. Thema: „Vererben. 
Steuerlich und zivilrechtlich optimiert“ 
Referenten: Frau Sarah Albrecht, Rechtsan-
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wältin und Fachanwältin für Familienrecht 
(Kanzlei Kiefer, Zimmermann & Kollegen, 
Markdorf ) sowie Herr Edgar Sieber, Steuer-
berater und Fachberater für Internationales 
Steuerrecht (Steuerberatung Sieber, Mark-
dorf )   
Besuchen Sie uns im Internet: 
www.hug-markdorf.de 
  
Mit freundlichen Grüßen
Haus & Grund Markdorf
 
 

Trauer braucht ein Du 
Nach positiver Resonanz in den letzten Jah-
ren bietet die Hospizgruppe Salem wiede-
rum von Oktober 2016 bis April 2017 eine 
feste Trauergruppe für 6 - 8 Personen an.   
Wenn Sie mit Weggefährten für acht Sonn-
tagnachmittage zusammen sein wollen, so 
sind Sie herzlich eingeladen an dieser festen 
Trauergruppe teilzunehmen. Dabei ist es 
nicht von Bedeutung, wie lange der Verlust 
der geliebten Person zurückliegt.   
In vertrauensvoller, geschützter Atmosphä-
re können Sie gemeinsam mit anderen Be-
troffenen Ihre schwere, doch heilsame Trau-
er durchleben.   
Neben dem Gespräch kann Ihre Trauer in Ri-
tualen, symbolischen Handlungen und kre-
ativem Tun Ihren eigenen Ausdruck finden. 
  
Bei diesem Entwicklungsprozess möchten 
wir Sie gerne unterstützend begleiten. 
  
Unsere Termine im Mesnerhaus Bermatin-
gen, Schulstr. 16 
  
16.10.2016 29.01.2017    
13.11.2016 19.02.2017 
04.12.2016 12.03.2017 
08.01.2017 02.04.2017 
  
jeweils von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Anmeldungen bis zum  03.10.  2016 bei 
  
Hildegard Scheulen, Hospiz- und Trauer-
begleiterin Tel.: 0170 9838681 od. 07546 
3679915 
Kaya Sick, Hospiz- und Trauerbegleiterin Tel.: 
07553 6800 
Persönliche Trauergespräche sind zu jeder 
Zeit möglich!   
www.hospizgruppesalem.de   

Vortrag der Selbsthilfegruppe 
Muskelverkrampfung-Dystonie 
Am 10.09.2016 fand im Franziskuszentrum 
Friedrichshafen ein Vortrag der Selbsthil-
fegruppe Muskelverkrampfung-Dystonie 
statt. Als Referenten konnten Frau Dr. Ebba 
Lohmann und Frau Idil Hanci, beide beim 
Universitätsklinikum Tübingen angestellt, 
gewonnen werden. 
  
Frau Dr. Ebba Lohmann betreut seit dem 01. 
Juli diesen Jahres die Spezialambulanz für 
Dystonie und Botulinumtoxinbehandlung 
an der Universitätsklinik Tübingen. Zuvor 
war sie in Istanbul tätig. Sie ist spezialisiert 
auf die genetischen Aspekte von Bewe-

gungsstörungen und seltenen Erkrankun-
gen. 
  
Frau Dr. Lohmann erklärte, wie sich Krank-
heiten auf den Genen bemerkbar machen, 
wie diese weiter gegeben werden, wie ihre 
Forschungen ablaufen und wie sie damit die 
Behandlung von Dystonie-Erkrankungen 
verbessern möchte.   
Frau Hanci gab danach noch einen Einblick 
in die Tiefe Hirnstimulation. Diese wird bei 
verschiedenen Bewegungsstörungen (Bsp. 
Dystonie, Parkinson, essentieller Tremor) an-
gewandt. Sie erklärte den genauen Ablauf. 
  
Nach den Vorträgen dankte Frau Annette 
Daiber Frau Dr. Ebba Lohmann und Frau Idil 
Hanci für ihre interessanten und informati-
ven Vorträge und übergab noch einen klei-
nen Blumengruß an die beiden Ärztinnen. 
  
Das nächste Gruppentreffen der Gruppe 
findet am Montag, 07. November 2016, um 
19.00 Uhr im Franziskuszentrum Friedrichs-
hafen statt. 
  
Für weitere Informationen über die Dysto-
nie-Selbsthilfegruppe Bodenseekreis wen-
den Sie sich bitte an Frau Annette Daiber, 
Tel. 07542 / 980 890.  
 
 

Homepage des  
Kreisseniorenrates –  
ein Schaufenster für die Seniorenange-
bote vor Ort 

Unter der Rubrik „KSR vor Ort“ bietet der 
Kreisseniorenrat auf seiner Homepage www.
kreisseniorenrat-bsk.de den Gemeinden, 
Seniorenorganisationen und allen, die sich 
für die Senioren engagieren, eine Plattform, 
auf der die örtlichen Angebote und Veran-
staltungen für Seniorinnen und Senioren 
kostenlos im Internet veröffentlicht werden 
können. Dort sind auch die Kontaktdaten 
von Ansprechpartner/innen in den Gemein-
den für Senioren zu finden. 
Wer Interesse an einer Veröffentlichung sei-
ner Seniorenangebote hat, kann den Text an 
die Geschäftsstelle des Kreisseniorenrates 
schicken: 
Mail: edeltraud.effelsberg@bodensee-
kreis.de. Telefonische Auskunft erteilt Frau 
Effelsberg, Landratsamt Bodenseekreis 
07541/204-5118. 

Gastfamilien gesucht! 
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Woh-
nung frei? Haben Sie Freude am Umgang 
mit Menschen, und können Sie sich vorstel-
len, ein Kind oder eine erwachsene Person 
bei sich aufzunehmen und im Alltag zu be-
gleiten? 
Wir suchen im Bodenseekreis engagierte 
Familien, Lebensgemeinschaften oder Ein-
zelpersonen für: 

- behinderte Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene 
- Senioren, die nicht mehr alleine leben kön-
nen. 
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Un-
terstützung durch unseren Fachdienst sowie 
ein angemessenes Betreuungsentgelt. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
St. Gallus-Hilfe gGmbH 
Betreutes Wohnen in Familien (BWF) 
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg 
Tel.: 0751 977123-0 
www.st.gallus-hilfe.de 

 

Treibsto� für die Wirtschaft 
Artur Fischer Er�nderpreis Baden-Würt-
temberg 2017 ausgeschrieben  

  
STUTTGART – „Der Er�ndergeist der 
Menschen in Baden-Württemberg ist 
ein entscheidender Treibsto� für unsere 
Wirtschaft.“ Mit diesen Worten appel-
liert Wirtschaftsministerin Dr. Nicole 
Ho�meister-Kraut (CDU) an alle „klugen 
Köpfe“, sich um den Artur Fischer Er�n-
derpreis Baden-Württemberg 2017 zu 
bewerben. Die Ausschreibung zur neun-
ten Au�age ist jetzt an die erwachsenen 
Er�nderinnen und Er�nder sowie an alle 
Schülerinnen und Schüler aus Baden-
Württemberg ergangen. Sie können sich 
bis 28. Februar 2017 um die mit über 
36.000 Euro dotierte Auszeichnung be-
werben.    
„Bring die Welt auf neue Ideen!“ heißt es auf 
den Info-Flyern zum Artur Fischer Erfinder-
preis 2017. Wobei die „gute Idee“ allein nicht 
genügt. Zum Geistesblitz müssen Taten-
drang und Durchhaltevermögen hinzukom-
men: Bewerberinnen und Bewerber müssen 
auch darlegen, welchen Nutzen ihre Erfin-
dung hat, sei es für den Umweltschutz, für 
die Schaffung von Arbeitsplätzen oder für 
das Leben der Verbraucher. So war es von 
Anbeginn das Anliegen des Namensgebers 
Artur Fischer (1919-2016), der den Preis ge-
meinsam mit der Baden-Württemberg Stif-
tung im Jahr 2001 ins Leben gerufen hatte. 
Bei dem alle zwei Jahre stattfindenden 
Wettbewerb sind wieder private Erfinderin-
nen und Erfinder sowie Schu?lerinnen und 
Schu?ler in verschiedenen Alterskategorien 
aufgerufen, „kreative Lösungen fu?r bis-
lang ungelöste Probleme“ zu entwickeln. 
Schwerpunkte der bisherigen Wettbewerbe 
lagen unter anderem im Gesundheitsbe-
reich, beim Energiesparen, aber auch bei 
der cleveren alltagspraktischen Innovation. 
Feierliche Preisverleihung ist im 12. Juli 2017 
im Haus der Wirtschaft in Stuttgart. 
  
INFO: Weitere Auskünfte erteilen das 
Informa tionszentrum Patente, Telefon 0711 
– 123-2602, sowie das Steinbeis Transferzen-
trum Infothek, Telefon 07721 – 87 86 53. In-
formationen zum Artur Fischer Erfinderpreis 
Baden-Württemberg sowie alle Ausschrei-
bungsunterlagen auch unter www.erfinder-
preis-bw.de. 

Ende des redaktionellen Teils 



Kaufm. Mitarbeiter(in) gesucht
Wir, ein mittlerer Handwerksbetrieb in Markdorf, suchen zum
nächstmöglichen Termin eine versierte und erfahrene Büro-
kraft mit hohem Kommunikations- und Organisationstalent. 

Ihr Aufgabengebiet umfasst: 
Buchhaltung, allg. Sekretariatsarbeiten, Angebotserstellung,
Bearbeitung von Leistungsverzeichnissen, Rechnungsstellung
und Mahnwesen, Lohnverwaltung, Baukontenverwaltung,
Buchhaltung, Wohnungsverwaltung.

Sie sind belastbar, haben ein sicheres und freundliches 
Auftreten und sind an selbständiges Arbeiten gewöhnt? 

Dann bewerben Sie sich mit aussagekräftigen Unterlagen und
Ihrer Gehaltsvorstellung (gerne auch per E-mail) unter 
e.bechinger@t-online.de oder unter Chiffre Nr. 4416670 an
Primo Verlag, Postfach 1254, 78329 Stockach

Elmar Bechinger 

4-Zi.-Whg. Meersburg Oberstadt
hell, sonnig, ca. 117 qm, in 3-Fam.-Haus, 1. OG, Balkon/Terrassenbühne, 
Dusch-/Wannenbad, Gäste-WC Tageslicht, Einzelgarage, Energieträger

Öl, Verbrauchswert 129 kW, Bj. 1978, mit Inventarübernahme, 
von Privat zu verkaufen, Preis 299.000 Euro.  

Zuschriften unter Chiffre 4418609 an Primo Verlag, Postfach 1254,
78329 Stockach

NEU! Jetzt Baubeginn erfolgt; 
WOHNPARK AM FÜRSTENHÄUSLE in der 

Meersburger Oberstadt; Mesmerstrasse 16.

Zwei kleine Mehrfamilienhäuser mit nur 5 bzw. 6 Wohnungen, 

bequemer Fahrstuhl und großzügige Tiefgarage.

4 Zimmer mit zwei Balkonen            Wohnung Nr. A 2    95,06 m²        419.000 € zzgl. TG

4 Zimmer mit 15 m² Balkon             Wohnung Nr. A 3    98,89 m²        439.000 € zzgl. TG

3 oder 4 Zimmer-Terrasse/Garten    Wohnung Nr. B 1    89,91 m²        379.000 € zzgl. TG

3 oder 4 Zimmer-Terrasse/Garten    Wohnung Nr. B 2    92,41 m²        389.000 € zzgl. TG

Fordern Sie ausführliche Unterlagen per Email an: 

kristen-immobilien@email.de,oder besuchen Sie unseren 

Schaukasten an unserem Meersburger Büro!

Kristen & Geiger Wohnbau GmbH & Co. KG
88709 Meersburg, Stettener Straße 1

Büro FN 07541-3579580 oder MB 07532-7446

Suche „Wohnen auf Zeit“
Wir suchen für uns (Ehepaar und Sohn) jeweils eine Wohnung

von Oktober 2016 bis April 2017. (Da unsere eigenen 
Neubauwohnungen erst im April 2017 bezugsfertig sind). 

Angebote an frische-brise-02@arcor.de 

Suche 2-3-Zimmer-Wohnung  

Junge, berufstätige Mutter sucht für sich und ihre

Tochter am liebsten eine 3-Zimmer-Wohnung in

Meersburg und Umgebung. 

Tel. 0170 - 158 47 47 

DANKSAGUNG

Allen, die unserer lieben Mutter

Hildegard Ehrlinspiel

ihre Anteilnahme und Verbundenheit in so 

vielfältiger Weise bekundet haben, sagen wir

hiermit unseren herzlichen Dank.

Im Namen aller Angehörigen

Albert Ehrlinspiel



Heimatbezogen und qualitätsbewusst
aus eigener Herstellung

Metzgerei Huber, Altheim

Filiale Meersburg • Dr. Zimmermann Str. 18 (im Norma)

Tel. 07532 445866

Kasseler Hals 100 g  0,89 €

Grobe Mettwurst 100 g  0,89 €

Putenschnitzel 100 g  0,99 €

Geschäftsnotiz Bettina Bauer
Krankengymnastin / Manualtherapeutin (PT-OMT)  

Allen Patienten und zuweisenden Ärzten während meiner
Tätigkeit in Oberuhldingen sage ich Danke für das mir 

entgegengebrachte Vertrauen.

Zum 01.10.2016 verlege ich meinen Arbeitsplatz in
die Physiotherapiepraxis Traupe, Mühlenstraße15,

Überlingen.

Ihre Bettina Bauer



Austrägersuche fürs Wochenblatt

in Hagnau, Daisendorf und Stetten
Hagnau: Am Sonnenbühl, Frenkenbacherstr., Kreuzäckerweg usw.

Daisendorf: Am Wohrenberg, Am Silberberg, Schulstr., Am Lichtenberg usw.

Stetten: Gartenstr., Schulstr., Ringstr., Tulpenstr. usw.
Haben Sie Lust und Zeit am Donnerstagmorgen, -nachmittag 

oder -abend das Wochenblatt auszutragen? 

Bei Interesse bitte melden bei: Christina Müller, Tel. 07554 986 47 36

oder per Mail: Andreasmueller.leustetten@web.de 

Dächer - Fassaden - Abdichtungen
Solartechnik

www.MB-Bedachungen.de
Telefon 07532-9323 • Telefax 07532-1456

Dachdeckermeister

M. Bannert - Auf dem Hirtle 1 - 88709 Meersburg

Riedlestr. 2 Wittenhoferstraße
88682 Salem an der Tankstelle 
OT Neufrach 88693 Untersiggingen
Mi. & Sa. Fr. & Sa.
10.00 - 17.00 Uhr 13.00 - 17.00 Uhr

oder Terminvereinbarung       Tel. 0151 64 538 338

Schlüsselnotdienst vor Ort 24 h
Sicherheitsbeschläge

für Türen und Fenster nach DIN 18104-1

Ihr Meisterbetrieb
Schreinermeister Detlef Beier

Reishaldenweg 30    88690 Uhldingen-Mühlhofen
Tel. 07556-93 20 10     Mobil 0173 289 20 55

FREIWILLIGE VERSTEIGERUNG ! 
Wir versteigern am Samstag, den 24.09.2016 ab 9 Uhr 

in 88662 Üb.-Nussdorf, Zum Kretzer 2
aus sehr gutem Hause interessante Gegenstände von privat zu 

den festgesetzten Geschäftsbedingungen. 
Näheres unter www.elisabeth-hornstein.npage.de

oder ausführlich im Südkurier vom 22.09.2016. 
Elisabeth Hornstein

öffentlich bestellter und vereidigter Schätzer und Auktionator, 
St.-Ulrich-Str. 42 in 88662 Überlingen, Tel. 07551/4682 

Klavierunterricht für Menschen jeden Alters 
insbesondere auch für erwachsene Neu- oder Wiederein-

steiger erteilt Klavierlehrer mit über 40jähriger Berufs-

erfahrung. Individueller, auf den Kunden abgestimmter 

Unterricht in Klassik und Pop. Einzelstundenabrechnung. 

Tel. 0157 - 3 22 17 72, bitte sprechen Sie auf den AB.



H e i z u n g s b a u
Öl + Gasfeuerung • Kundendienst • Solartechnik
Pellet + Stückholzheizungsanlagen • Wärmepumpen

Markhart
& Sulger

Grasbeuerer Straße 8
88690 Uhldingen/Mühlhofen
 07556-929189-0 • Fax 07556-929189-5
www.MarkhartSulger.de • Firma@MarkhartSulger.de

Brunnenstraße 6a, Telefon (07551)

Ihre Immobilie in besten Händen!

07553 91283
am-immo-bodensee.de

 

MARLENE BÜCHER

Wir sind auf der Suche!
Für die Allerheiligenbinderei suchen wir
Blautanne/Blaufichte, Blauwacholder u.a. Grün.
Haben Sie etwas davon im Garten, das 
zurückgeschni en oder gefällt werden muss?
Dann rufen Sie uns an.

Tel. 07532 6086 • Fax: 07532 6269 • Baitenhauser Str. 2a • 88709 Meersburg 

eßler
Gärtnerei

Bootswagen / Hafentrailer gesucht  
Für Segelyacht, mindestens 2to Gewicht, gerne auch größer.

Zustand egal, aber funktionsfähig.  Angebote an: 
Tel. 07532-7777 oder per Mail an: suche-yacht@web.de



Ortsstraße 13

Praxis:         Praxis für Podologie 

Bernhardt  -  Medizinische Behandlung / Fußpflege

Weitfeldstraße 44 • 88690 Uhldingen- Mühlhofen 

Tel.: 07556 - 959 07 66 

Angebot: - Podologische Komplex - Behandlungen 

-Kassenzulassung 

-Diabetesversorgung - gern auf Rezept 

-Nagelkorrektur/Prothetik 

-Eingewachsene Nägel - und vieles mehr  

Termine nach Vereinbarung. 

365 Tage
(Back to the roots mit Albääär & Torsten)

Wann?  02.10.2016 Warum? 1. Geburtstag
Wo? ist doch klar Start? ab 09.00 Uhr
Ende? noch offen (pünktlich zur Formel 1)

Für’s leibliche Wohl ist gesorgt!
Auf viele Geburtstagsgäste freuen sich Albääär & Torsten

Wir feiern wie die ganz Großen!

1

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de



FachpraxisFachpraxis

für Osteopathiefür Osteopathie

•• Kinderosteopathie
•• Osteopathie in der Gynäkologie

Christine Anna KunzelmannChristine Anna Kunzelmann
Heilpraktikerin & Physiotherapeutin

Osteopathin (5-jährige Ausbildung)

Nußdorfer Str. 38 b | 88662 Überlingen
Telefon: 07551/831 05 33
Zugelassen bei den gesetzlichen Krankenkassen


